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G e
Der Kampf um den Luxus

4 Es iſt eben ſo viel von dem neuerdings ungeſtüm und
mit Recht geforderten Kampf gegen den Luxus die Rede
Seitdem an höchſter Stelle einmal ein ähnliches Wort ge
fallen iſt dient der Kampf gegen den Luxus als herrliches
Schlagwort mit dem in der Preſſe und in Volksverſamm
lungen ſtets mit Erfolg operiert wird Nicht unintereſſant
iſt es dieſem Feldgeſchrei einen anderen Kampfruf ent
gegenzuſtellen wie es heute ein bekannter Schriftſteller
Hermann Jaques in einem an Gedanken reichen Artikel in
der Kölniſchen Ztg tut Hermann Ja ques iſt viel ge
reiſt hat viel geſehen und in vieler Herren Länder ſcharf
beobachtet Seine Worte haben deshalb doppelten Wert
Man ſpricht immer von dem Kampf um das tägliche

Brot aber niemals von einem andern Kampf der heut
zutage von vielen mit faſt noch größerer Erbitterung ouf
Leben und Tod geführt wird von dem Kampf um den
2urus

Es iſt auch nicht ſo leicht dieſen Kampf zu erkennen
wie jenen der um die notdürftige Exiſtenz ringt man
ßeht bei oberflächkicher Betrachtung nur ein Bild des
Glanzes und erſt der feinere Pſychologe entdeckt die Linie
der Verzweiflung derer die in dem Kampf früher oder
ſpöter dem Tode geweiht ſind Auſ Automobilen raſen ſie
ducch die Welt Mormortreppen führen zu ihren Woh
nungen alle Schönheit der Welt dient ihnen und der Neid
ballt die Fauſt Wenn aber der Neid ihnen folgen wollte
wie ſie mit zitternden Händen nach dem Kurgszettel greifen
wie ſie an den Spieltiſchen einer zufälligen Chance das
Wohl und Wehe der Zukunft anvertrauen er würde
andern Sinnes werden Der Kampf um den Luxus
wird im großen und im kleinen Stil geführt von dem
Spekulanten deſſen Lebensführung jährlich Hunderttauſende
verſchlingt und von dem kleinen Offigier oder Studenten
der zur Befriedigung ſeiner Paſſionen eine Zulage von
einigen hundert Mark gebraucht Je länger der Kampf
dauert je länger er mit Erfolg geführt wird um ſo ge
ſfährlicher iſt es für den Kämpfer denn um ſo ſchwieriger
wird die Rückkehr zur ſoliden Baſis Die ſogenannten
Glücksfälle im Leben der plötzliche hohe Gewinn in einer
Lotterie im Spiel an der Börſe eine unerwar
tete zum Leben nicht ausreichende Erbſchaft und andere
ähnliche Geſchenke Fortunas ſind im allgemeinen in unſerer
Zeit ein Unglück für den Glücklichen Er erkennt die un
geheure Macht die ein verfügbares Kapital heute fedem
verleiht erkennt aber nicht daß er die Macht mit ſeinen
itteln nicht dauernd an ſich feſſeln kann und nun konmt

die Hoffnung auf das Glück das in der Welt ſo ſehr be
ſchäftigt iſt daß es den meiſten nur einmal begegnet Wenn
man heute um ſich blickt wie alles reiſt in den großen
er Unſummen verbraucht und im größten Luxus lebt
wen Begreift man zunächſt nicht woher die Mittel kom
u ſo vielen eine ſolche Exiſtenz ermöglichen Aber

dent werklärliche wird ſofort verſtändlich wenn man be
verhältet leicht man in der Gegenwart ſchon mit einer
an nismäßig niedrigen Summe eine falſche Rolle ſpielen
lege t keiner Zeit haben die Menſchen ſich ſo leicht von
u nen Abenteurern und Glücksrittern blenden laſſen wie
p artg atſrigeit Jſt es doch vor etwa Jahresfriſt einem
urg ſon einem frühern ſchwediſchen Maurer geglückt
z elegantes Auftreten in die erſten Kreiſe der Mün
u Lebewelt einzudringen und er würde heute

eicht längſt mit einer Dame der beſten Geſellſchafts
d heiratet ſein wenn man ihn nicht als Hoteldieb

zum v tapler entlarvt hätte Vom Kampf um den Luxus
ſenigen rechen iſt nur ein kleiner Schritt man kann die
Fampf noch glücklich preiſen die ihre Ehre aus dieſem
ichen r n retten Monte Carlo und alle öffent
ter ſi 9 h piege Nu r Jwlkurhiſtoriüer
int er Zeiterſcheinung beſchäftigt ei üi reſſanten Materials e

Den Konduiſonalien vere e Monte Carlos die Namen und Per
di denen der Zutritt zur Bank wegene Bettelei im Spielſaal und namentlich wegen
ver tsmäßiger Fortnahme fremder Einſätze dauernd

wehrt t Die Bank vertuſcht klugerweiſe die meiſten

Man würde ſtaunen wenn man

Landes verwieſen ſo hat er immer noch die Möglichkeit
im bürgerlichen Leben ſeine Stellung zu behaupten

Bei Behandlung der ſozialen Frage
denkt kein Sozialpolitiker an den Kampf
um den Luxus der gerade auf die ſozial höhern
Schichten der Menſchheit heute ſeine grellen Schlaglichter
wirft Wenn man ſich überall und in jeder Weiſe bemüht
die Not der arbeitenden Klaſſen zu erleichtern dann ſollte
man auch einmal an das tragiſche Schickſal derer denken die
um den Luxus kämpfen die faſt noch ſchlimmer daran ſind
als die Enterbten Hier iſt etwas faul an den Wurzeln
unſerer Kultur aber hier helfen keine Wohlfahrtseinrich
tungen hier müſſen Erziehung der Jugend akademiſche
Erziehung und nicht zuletzt das Offizierkorps mit ener
giſchen Maßregeln eintreten Ein Vater der ſeine
Söhne aus falſcher Eitelkeit in Stellungen
bringt deren finanziellen Anſprüchen er
nicht gewachſen iſt zwingt ſeine Kinder auf
eigene Fauſt den Kampf um den Luxus zu be
ginnen Offizierkorps Studentenverbindungen und
unter dieſen beſonders die Korps machen es dem Minder
bemittelten oft unmöglich mit dem Zuſchuß auszukommen
Aus dieſen Schulen kommen die meiſten der Unglücklichen
die ſpäter in dem Kampf um den Luxus untergehen Von
Tag zu Tag je lockender und glänzender die Lebensmöglich
keiten werden wächſt ihre Zahl und vergrößert das für
Staat und Geſellſchaft gefährliche Lager derer die nichts
mehr zu verlieren haben Es ſind nicht die ſchlecht eſten
die dieſen bitterſten Kampf um die Schönheit des Daſeins
führen videant consules

e

Die Kontrakkhrüche landwirtſchaft

licher Arbeiter in Preußen
Die große deutſche Landwirtſchaftswoche

S u H Verlin 8 Februar
Jn der Reichshauptſtadt begannen heute unter Beteili

gung von Landwirten aus dem ganzen Deutſchen Reiche
die Verhandlungen der diesjährigen großen deutſchen land
wirtſchaftlichen Woche die alljährlich intereſſante Aus
ſprachen über alle die Kreiſe der deutſchen Landwirtſchaft
bewegenden Berufsfragen bringt Neben dem Königlich
preußiſchen Landesökonomie Kollegium als der amtlichen
Vertretung der preußiſchen Landwirtſchaft tagt auch der
deutſche Landwirtſchaftsrat zu deſſen Verhandlungen neben
den Vertretern der verſchiedenen land wirtſchaftlichen Berufs
organiſationen des ganzen Deutſchen Reiches auch die offi
ziellen Vertreter der deutſchen Bundesregierungen teilnehmen
Auch der Bund der Landwirte hält in dieſen Tagen ſeine
Generalverſammlung ab und daneben laufen zahlloſe Spe
zialveranſtaltungen ſo die der Spiritus und Stärkefabri
kanten des deutſchen Vereins für Wohlfahrtspflege auf dem
Lande der Viehzüchter der Forſtleute der landwirtſchaft
lichen Maſchinenfabrikanten u a m An erſter Stelle tagte
heute die 26 Konferenz der Vorſtände der preußiſchen Land
wirtſchaftskammern im Provinziallandeshauſe Der wich
tigſte Punkt der Tagesordnung betraf die Frage des

Kontraktbruches der landwirtſchaftlichen Arbeiter
Hierzu hat die Zentralſtelle der preußiſchen Landwirtſchafts
kammern nach Erhebungen der Landwirtſchaftskammern
eine Denkſchrift ausgearbeitet und der Konferenz unter
breitet die ein umfangreiches ſtatiſtiſches Material über die
einſchlägigen Verhältniſſe bietet Die Denkſchrift kommt in
Würdigung dieſes Materials zu folgenden allgemeinen
Schlüſſen

Das un verheiratete Geſinde darunter vor allem die
männlichen Perſonen und außerdem die ausländiſchen Ar
beiter ſind durchweg am ſtärkſten an den Kontraktbrüchen be
teiligt Bei dem Geſinde ſchwankt der Anteil der Vertrags
brecher in den einzelnen Provinzen zwiſchen 4,75 u 17,6 v H der
Beſchäftigten Die Gründe für das ſtarke Vorkommen der Kontrakt
brüche bei dieſen beiden Arbeiterkategorien ſind augenſcheinlich
in erſter Linie wirtſchaftlicher Art Geſinde und Wander
arbeiter haben keinen eigenen feſten Hausſtand keine eigene
Wirtſchaft mit Viehhaltung und Landbenutzung und können des
halb leicht ihr Arbeitsſtelle wechſeln ſie ſchnüren ihr Bündek und
laufen davon ohne irgend welche Werte im Stiche zu laſſen
ſofern ſie es verſtanden haben ihren bis dahin verdienten Bar
lohn möglichſt vollſtändig in die Hände zu bekommen Sie
können auch am erſten hoffen an ihrem ſpäteren Aufenthaltsort
als einzelne Perſon zu verſchwinden um ſich dadurch der Rechts
verfolgung zu entziehen Zu dieſen wirtſchaftlichen treten ge
wiſſe moraliſche Momente hinzu Zügelloſigkeit und mangeln
des Verantwortlichkeitsgefühl finden ihre Erklärung in der
Jugend und der Unerfahrenheit bezw der niederen Kulturſtufe
gerade dieſer Arbeiterklaſſen Demgegenüber ermäßigt ſich
der Prozentſatz der Vertragsverbrecher bei den einheimiſchen
Arbeitern in feſtem Jahreskontrakt auf 1,11 bis 3,72 vom Hun
dert um danach bei den einheimiſchen freien Arbeitern ohne
Jahreskontrakt wiederum auf 4,26 bis 12 vom Hundert der Be
ſchäftigten zu ſteigen Auch hier ſind die Gründe für dieſe ver
ſchieden ſtarke Beteiligung an den Kontraktbrüchen leicht er

Fälle der Ertappte wird unauffällig hinausgeführt und des ſichtlich Wenn wie ſich aus der hannoverſchen Erhebung er
gibt der Kleingrundbeſitz zum Teil noch ſchwerer unter
den Kontraktbrüchen zu leiden hat wie der Großgrundbeſitz ſo
dürfte dies mit der Neigung der verſchiedenen Arbeiterkate
gorien zum Kontraktbruche in engem Zuſammenhange ſtehen
Eine allgemeine Tendenz auf Zu oder Abnahme der Kontrakt

brüche läßt ſich nicht nachweiſen Die poſitiven Erfolge der
Anzeige kontraktbrüchiger Arbeiter ſowohl bei ausländiſchen wie
auch bei einheimiſchen Perſonen ſcheinen einſtweilen faſt durch
gehends nur recht gering zu ſein Von 100 Kontraktbrechern
wurden nur 9 bis 29,47 bei den einheimiſchen und 1,26 bis 9,8
bei den ausländiſchen Arbeitern beſtraft gegenüber 18 bis 36
bezw 23 bis 48 Anzeigen Die Denkſchrift kommt zu dem
Schluß daß die bisherigen Strafvorſchriften für die Bekämp
fung der Kontraktbrüche nur von geringer Bedeutung ſind
Da aber der Kontraktbruch unter den Landarbeitern faſt überall
einen außerordentlich großen Umfang angenommen habe ſo
werde mit um ſo größerer Energie darauf gedrungen werden
müſſen daß andere geeignetere Maßnahmen weitere Aus
geſtaltung der Arbeitsnachweisorganiſationen die geſetzliche
Regelung der Kautionseinbehaltung und der Ausbau der Legi
timationsvorſchriften ſobald als möglich zur Durchführung
gelangen

Wir kommen auf die Verhandlungen näher zurück

Deutſches Reich

England und der Veſuch des Prinzen
Heinrich

m Der Standard bringt folgende Ankündigung
Jn etwa 14 Tagen wird hier Prinz Heinrich von

Preußen zu einem intereſſanten Beſuch eintreffen Die
Arrangements ſind zwar noch nicht vollendet es mag
jedoch als beſtimmt gelten daß der Prinz den König
Eduard und außerdem noch andere ſeiner zahlreichen
Freunde hierzulande beſuchen wird Ohne dieſem Beſuche
eine unrichtige Bedeutung beizulegen iſt doch wohl anzu
nehmen daß das Jntereſſe an der in Deutſchland in Gang
gebrachten Bewegung zur Beſſerung der Bezie
hungen zu dieſem Lande dadurch an Stärke gewinnt
Dieſe neue Richtung findet die wärmſte Unterſtützung in
hohen Kreiſen Es iſt beachtenswert daß das Entgegen
kommen in Deutſchland eingeſetzt hat aber es iſt Grund vor
handen anzunehmen daß demnächſt eine Anzahl der
führenden Männer Englands ſich darüber äußern
werden Eine ſolche Bewegung braucht nicht ſo wird be
hauptet die Maßregeln zu beeinfluſſen die jedes der beiden
Länder für ſeinen Schutz zu treffen für nötig hält und doch
mag ſie auch nach dieſer Richtung hin Einfluß üben

Die friedliche Rede des deutſchen Bot
ſchafters während des jüngſten Banketts der deutſchen
Kolonie in London eine Rede die des Kaiſers Billigung
gehabt habe ſei in Deutſchland weit verbreitet worden
auch habe man im deutſchen Auswärtigen Amt und in Hof
kreiſen die britiſchen Kommentare zu würdigen gewußt die
eine Beſſerung der internationalen Beziehungen befürwortet
hätten Soweit indeſſen feſtgeſtellt werden könne ſei die
Bewegung bis jetzt noch ohne irgendwelche
politiſche Bedeutung

Frau v Schönebech in Berlin
F Als dieſer Tage im Parlament die Allenſteiner Offi

zierstragödie aufgerollt wurde bemerkte ein Abgeordneter
ſehr zutreffend Die Behandlung dieſer Affäre hat in
weiteſten Kreiſen Kopfſchütteln und Empörung erregt

Der Juſtizminiſter der ſich bei der Behandlung des
Themas große Zurückhaltung auferlegte meinte u a bei Er
wähnung der unter ſchwerem Verdachte ſtehenden Frau von
Schönebeck die erſt kürzlich wieder geheiratet hat Sie
ſoll jetzt in Berlin ſein

r dieſer Aeußerung bemerkt ein Berliner Mittags
bla

Wir können die von dem Juſtizminiſter offen ge
laſſene Frage nach dem jetzigen Aufenthalte der früheren
Frau v Schönebeck beantworten Sie iſt in Berlin
und zwar wohnt ſie bei ihrem iManne in der Goetheſtraße Die endgültige
Erledigung der Angelegenheit dürfte wie wir hören
noch geraume Zeit dauern Durch den im Ballſaal er
folgten plötzlichen Tod des Staatsanwalts
Sonnenberg in Allenſtein der eine ſehr gründ
liche Prüfung des u umfangreichenMaterials vorgenommen hatte iſt die Staatsanwalt

aft Allenſtein genötigt einen Nachfolger be
timmen der erſt eine gründliche Prüfung aller en
tücke wird vornehmen müſſen Erſt dann kenn er die

Entſcheidung treffen d h entweder die Eröffnung des
auptverfahrens oder die Einſtellung des rens

eantragen

Varlamenkariſches
Die Sitzungen der Fraktionen

haben geſtern im Abgeordnetenhauſe begonnen in denen man
ſich über die Stellungnahme der einzelnen Parteien zur Wahl



rechts vorlage ſchlüſſig machen will Geſtern vormittag waren f land zu unternehmen die den im Ausbau befindlichen Hafen
die Freikonſervativen geſtern mittag von 22 Uhr s Zen
trum verſammelt geſtern nachmittag um 4 Uhr trat die Frei
ſinnige Fraktionsgemeinſchaft zuſammen Die übrigen Parteien
werden ihre Sitzungen erſt heute abhalten

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes erledigte
geſtern den Etat der Berg Hütten und Salinenverwaltung
Nächſte Sitzung Donnerstag abend Etat des Handelsminiſteriums

Parteinachrichten
Der Wahlverein der Liberalen Freiſinnige Vereinigung

ladet zu ſeinem fünften Delegiertentag ein der am 5 März in
Berlin ſtattfinden ſoll Die Tätigkeit beginnt mit einem poli
tiſchen Rückbhlick ſeitens des Abgeordneten Schrader dem ſich
ein vom Generalſekretär Weinhauſen erſtatteter geſchäftlicher Rück
blick anſchließt Ueber die linksliberale Parteiverſchmelzung
referiert alsdann der Abgeordnete Mommſen darauf folgen
Vorträge des Abgeordneten D Naumann über Name und Pro
gramm und des Abgeordneten Dr v Liſzt über die Organi
ſation der neuen Partei Diskuſſion und Wahlen bilden den
Schluß dieſes letzten Kongreſſes der Partei Am darauffolgenden
Tage dem 6 März wird bekanntlich der konſtituierende Partei
tag der fuſionierten Geſamtpartei ſtattfinden

d Deſſau 8 Febr Die demokratiſche Zeitung Das Freie
Volk meldet der freiſinnige Führer Schrader werde im erſten
Anhaltiſchen Wahlkreiſe nicht wieder kandidatieren für ihn ſolle
Geheimrat v Liſzt aufgeſtellt werden Demgegenüber iſt
feſtzuſtellen daß von dem angeblich feſten Entſchluß Schraders
nicht wieder zu kandidatieren der zuſtändigen entſchieden liberalen
Wahlkreisorganiſation nichts bekannt iſt und von dieſer über den
eventuellen Nachfolger nichts beſchloſſen iſt

Aus den Kolonien
Die Expedition nach Neu Guinea die im Einvernehmen mit

der niederländiſchen Regierung veranſtaltet wird beſteht wie die
Köln Ztg mitteilt für den deutſchen Teil außer dem Führer

Prof Leonhard Schultze aus Jenag aus dem Oberleutnant
Findeis und dem Oberarzt Dr Kopp Sie wird am 4 April
dort eintreffen wo auch der Bergaſſeſſor Stollé ſich ihr an
ſchließen wird

Heer und Flotte
Chileniſche Auszeichnungen für deutche Offiziere

x General Koerner der Reformator des chileniſchen
Heeres und die chileniſche Waffenkommiſſion weilen noch immer
in Deutſchland doch dürften ſie nachdem die eingehenden Be
ſichtigungen und Verſuche bei Krupp beendigt ſind bereits in

einigen Tagen die Heimreiſe antreten General Koerner der mit
70 Jahren die Dienſtaltersgrenze erreicht hat wohl nur um ſeine
privaten Angelegenheiten in Santiago zu ordnen und ſich dann
in Deutſchland zur Ruhe zu ſetzen Jm vergangenen Jahre ſind
drei deutſche Offiziere die Hauptleute Mohs und v Hart
rott und Major v Ruffer mit einem Jahresgehalt von je
20000 Mk nach Chile als Jnſtrukteure engagiert worden

Einen wie großen Wert die chileniſche Regierung auf die deut
ſche Mitarbeit legt geht auch daraus hervor daß ſie den bisher
in Chile als Jnſtrukteure tätig geweſenen Offizieren ſowie einer
großen Anzahl deutſcher Offiziere die ſich in Deutſchland ſelbſt
um die Ausbildung chileniſcher Militärs verdient gemacht haben
ſpeziell für dieſen Zweck geprägte Medaillen verliehen hat Die
in Gold geſchlagenen Denkmünzen zeigen auf der
Vorderſeite die allegoriſche Figur der Republik ſowie die Um
ſchrift Al merito auf der Rückſeite das Wappen Chiles ſowie
die Umſchrift Republica de Chile Beide Darſtellungen befin
den ſich im Zentrum des ſternförmigen Verdienſtordens von einem
Lorbeerkranz umgeben der von einem Kondor mit klafternden
Schwingen gehalten wird Die Auszeichnungen ſind am blau
weißroten Bande zu tragen

Von den 116 Exemplaren die auf deutſche Offiziere entfallen
ſind haben u a der frühere Kriegsminiſter v Einem ferner
Major v Wachs Major v Reuter und Oberleutnant Goltz
vom Kriegsminiſterium je eine Medaille erhalten

Deutſche Offiziere in Frankreich Mehrere nach Frankreich
beurlaubte deutſche Kavallerie und Artillerieoffiziere beſuchten
kürzlich mit Genehmigung des franzöſiſchen Kriegsminiſters die
Kavallerieſchule in Saumur Die Offiziere die ſehr
liebenswürdig aufgenommen wurden beſichtigten mehrere Reit
abteilungen für deren vorzügliche Leiſtungen ſie ihre volle Aner
kennung bekundeten Schließlich folgten die deutſchen Gäſte der
Einladung der franzöſiſchen Offiziere zu einem Frühſtück

Kleine politiſche Nachrichten

Die diesjährige Generalverſammlung der Steuer und Wirt
ſchaftsreformer

findet am 22 d M in Berlin ſtatt Es werden referieren Pro
feſſor Dr Dade über die Einwirkung der vom Fürſten Bismarck
1879 inaugurierten Wirtſchaftspolitik auf die Entwicklung von
Handel Jnduſtrie und Landwirtſchaft und Profeſſor Dr Richard
Ehrenberg über Exakte Wirtſchaftsforſchung

Ein neuer elſaß lothringiſcher Friedhofsfall
wird der Rhein Weſtf Ztg aus Metz gemeldet Jn Ars a d
Moſel ſtarb dieſer Tage der Weingutsbeſitzer Maugin Obwohl er
Katholik war verweigerte die Geiſtlichkeit ihre Teilnahme am
Leichenbegängnis weil Mangin einer Freimaurerloge angehört
hat Die Unduldſamkeit der Geiſtlichkeit ging ſo weit daß ſie der
katholiſchen Bevölkerung verbot dem Freimaurer die letzte Ehre zu
erweiſen Mangin fand ſeine letzte Ruheſtätte auf dem Krieger
Friedhofe den er ein ehemaliger Leutnant der Franktireurs aus
Dankbarkeit für die Ritterlichkeit eines preußiſchen Parlamentärs
in der Kriegszeit aus ſeinem Grundbefitz der deutſchen Regierung

Beſtattung der deutſchen Gefallenen zum Geſchenk gemacht
atte

Der Beitritt zum Volksperein für das katholiſche Deutſchland
iſt der Schutzmannſchaft in Danzig von dem dortigen Polizeipräſi
denten auf Grund der allgemeinen Dienſtvorſchrift verboten
worden Jn der Dienſtvorſchrift heißt es daß die Erlaubnis einem
politiſchen Vereine beizutreten im allgemeinen Dienſtintereſſe
nicht erteilt wird Die Zentrumspreſſe iſt darüber entrüſtet
weil es ſich nur um einen Bildungsverein handle Jn Wahrheit
aber iſt der Volksverein für das katholiſche Deutſchland weiter
nichts als eine Hilfsorganiſation des Zentrums

Hof and Perſonalngchrichten

Ein Beſuch des Kaiſers in Wilhelnshaven
ſteht für den 8 März bevor Jm Anſchluß an ſeinen dortigen
Aufenthalt gedenkt der Kaiſer eine Veſichtigungsreiſe nach Helgo

arbeiten gilt Auch ſollen hierbei die Schutzbauten in der Nähe
vom Blockhorn in Augenſchein genommen werden Von Helgo
land begibt ſich der Monarch nach Bremerhaven von wo voraus
ſichtlich eine ein bis zweitägige Fahrt mit dem Lloyddampfer
Wilhelm II unternommen werden wird

Das öſterreichiſche Armeeverordnungsblatt in Wien macht
jetzt bekannt daß Kaiſer Franz Joſef den Prinzen Eitel
Friedrich von Preußen zum Major im Jnfanterieregiment
Rr 34 ernannte Der Prinz iſt wie bekannt am Geburtstag
ſeines kaiſerlichen Vaters am 27 Januar d J in der preußi
ſchen Armee zum Major ernannt worden

J

Ausland
Eine Unterredung

mit dem Leibarzt des Königs von Schweden
Der Leibarzt des Königs von Schweden machte fol

gende Angaben über die Krankheit und das Befinden König
Guſtavs

Während ein paar 7 litt der en an Kolik
ſchmerzen ohne ſtärkeres Fieber Schon Montag
vormittag wurde die Diagnoſe auf eine gelinde Blind
darmentzündung geſtellt Die Temperatur wurde
gegen abend höher und es wurde eine Reizung im Bauch
gurt konſtatiert daher mußte die Operation ſchnell be
ſchloſſen werden Die königliche Familie welche ſich in
der Oper befand wurde benachrichtigt und verließ ſchnell
die Vorſtellung was großes Aufſehen erregte Der Köni
fragte die drei Aerzte Berg Akermann und Hybinette o
eine Operation notwendig ſei Die Antwort fiel be
jahend aus Er entſchloß ſich ſchon um 9 Uhr ſich der
Operation zu unterziehen Um 12 Ahr war alles fertig
Der König war ſehr ruhig Die Betäubung gelang vor
züglich ebenſo die Operation die von Profeſſor Berg
ausgeführt wurde Der Blinddarm Appqandix
war ſehr entzündet doch noch nicht gebro
chen Wenn die Operation ein paar Stunden ſpäter vor
genommen worden wäre ſo wäre der Bauchgurt an
gegriffen worden

Der arzt Eingriff nahm ungefähr eine Stunde
10 Minuken in Anſpruch Gleich nach 1 Uhr wurde der
König geweckt öffnete die Augen ſchaute ſich ein paarmal
um und ne nachdem er in ſein Bett gelegt war in einen
ruhigen feſten Schlaf Die Urſache der En n ſoll ein
Diätfehler geweſen ſein Die Operation iſt bekanntlich glück
lich verlaufen und das Befinden des Königs vorzüglich

J

König Guſtav von Schweden ſteht im 52 Lebensjahre
er folgte ſeinem Vater König Oskar II am 8 Dezember
1907 Seine Gemahlin eine Schweſter des Großherzogs von
Baden hielt ſich vor kurzem auf der Durchreiſe nach dem
Süden in Berlin auf wo ſie ſich wegen eines Ohrenleidens
einer geringfügigen Operation unterzog

Die Gattin des Khediven
Die öſterreichiſche Gräfin Torek von Zendes iſt

im Begriff in den Harem des Khediven einzutreten ſo
wird dem Morning Leader aus Kairo telegraphiert Seit
Jahren Hat die Gräfin eine hübſche Villa gegenüber dem
Palaſte des Khediven in Koubbeh bei Kairo bewohnt Wäh
rend der Pilgerfahrt ihres fürſtlichen Nachbarn nach Mekka
iſt ſie zum Jslam r um ihn bei ſeiner Rückkehr
heiraten zu können ach mohammedaniſchen Geſetzen iſt
eine Trauungszeremonie nicht nötig Es wurde nur eine
Art von Ehekontrakt von beiden Parteien unterzeichnet
Die Gräfin bewohnt augenblicklich das dem Khediven ge

Schloß Matarie Sie ſoll eine ſehr intelligente und
ochgebildete Dame ſein Von ihrem Gatten dem Grafen

Torek von Zendes lebt ſie geſchieden und erhält mit ihrem
tir in den Harem den Titel einer Prinzeſſin Zo
eid a

Der Korreſpondent des Morning Leader ſagt inKairo ſei allgemein bekannt daß t dem Khediven
urd der Gräfin in den Monaten ſehr geſpannte Be
ziehungen herrſchten und daß die Gräfin auf ihre Anerken
nung als Gattin des Khediven gedrungen hat um ſich zu
rehabilitieren

Der engliſche Einfluß am Suez Kanal

S Während der jährlichen Generalverſammlung der
Schiffahrtskammern Großbritanniens die am 25 Februar
beginnt wird die geplante Erneuerung der Suez
kangalkonzeſſion bis zum Jahre 2098 das Hauptthema
der Erörterung bilden Die britiſchen Reeder ſtehen dieſer
Verlängerung der Konzeſſion nur bedingungsweiſe zuſtim
mend gegenüber Sie haben ſchon vor einiger Zeit ein
Schreiben an den Miniſter des Auswärtigen Sir Edward
Grey gerichtet in dem ſie dieſen erſuchen ſeinen Einfluß
bei der ägyptiſchen Regierung geltend zu machen daß dieſe
Verlängerung nicht ohne weiteres zugeſtanden werde Die
britiſchen Reeder machen geltend daß obwohl der britiſche
Staat faſt die Hälfte aller SuezkanalAktien beſitze er doch
nur durch drei Direktoren im Verwaltungsrat vertreten ſei
und bei den Generalverſammlungen nur 10 Stimmen habe

Als Lord Beaconsfield die Suezkanal Aktien erworben
habe möge es ja meinen ſie nötig geweſen ſein ſich dieſen
von den Franzoſen vorgeſchriebenen Bedingungen zu fügen
Bei Erneuerung der Konzeſſion aber müſſe und könne die
britiſche Regierung auf eine beſſere Vertretung dringen
Die General Shipowners Society of London und die
Chamber of Shipping in Hull haben dem Komitee der

vereinigten britiſchen Schiffahrtskammern bereits ange
kündigt daß ſie auf Annahme von Reſolutionen in dem
obigen Sinne dringen werden Andere Reedervereinigungen
haben bereits eine Agitation zur Herabſetzung des angeblich
übermäßig hohen Kanalzolles gelegentlich der Konzeſſions
erneuerung eingeleitet

Lord Fiſher
der erſte Seelord der engliſchen Marine iſt in dieſen Tagen
in den Ruheſtand getreten Es iſt intereſſant wie die
Kreuz Ztg 28 deren e en beanntlich den Juden militäriſche Qualifikation ab

ſprechen das gamtli Wirken dieſes annes des
Schöpfers des Dreadnought Typs beurteilt

Von dem Poſten eines Kapitäns des Excellent bis zu
dem eines Oberkommandanten des Mittelmeergeſchwaders iſt
ein langer Weg und von dieſem Kommando zum Amte eines

Erſten Seelords der Admiralität ein großerFiſher iſt ruhig und ſicher ſeine Bahn begangen et Lord
Trafalgartag des Jahres 1904 den höchſten Poſten in d at am
ſchen Marine erreicht und von dieſem Tage an im briti
Reformen in der britiſchen Marine durchgeſetzt die ja Waht
von weittragendſter Bedeutung ſind Seine bedeutendſte dieſe
iſt die Einführung des DreadnoughtTypus ein Schritt Tat
wegen er viel angefeindet wurde Noch heute gibt es n en
Anzahl britiſcher Marineoffiziere die den Gefechtswert
Dreadnoughts in Zweifel ziehen und der Anſicht ſind da der
für Dreadnoughts aufgewendeten Rieſenſummen beſſer zur die
teidigung zur See verwendet würden wenn für ſie eine en
A l Schiffe der King Edward Klaſſe gebaut würden Pere
Fiſher iſt mit ſeiner Anſicht durchgedrungen und mit
kann er darauf hinweiſen daß alle großen Seemächte den tolz
ihm zuerſt eingeſchlagenen Weg gegangen ſind er kann bewe e
daß durch den Ban der erſten Dreadnoughts ein völliger en
ſtand in dem Bauprogramm der anderen Seemächte in
die zuerſt Bedenken trugen ſolche Giganten des Meere
bauen und daß ſie durch dieſes Zögern Großbritannien eine
Vorſprung ließen der nicht leicht einzuholen iſt Lord gi
hat außerdem noch eine Fülle von Reformen in der britiſhe
Flotte durchgeſetzt das Syſtem der ſogenannten Nucleushe
ſatzungen die Einrichtung des Kriegsrates die Beſſerung der
Soldſätze für die unter Deck beſchäftigten Mannſchaften d
Einrichtung von Bäckereien auf den Kriegsſchiffen ein neue
ausgedehntes Verproviantierungsſyſtem alles dies verdankt di
britiſche Flotte dieſem raſtlos ſchaffenden Seemann der mit
einer ſtarken Gegnerſchaft arbeitend mit dem Mut der Ueher
zeugung und beſeelt von einem ſeltenen Pflichtgefühl alles
durchzuſetzen wußte was er als gut und richtig erkannt hatte

Nachdem das führende konſervative Blatt in Deutſchland
einem jüdiſchen Marineminiſter eine ſolche Fülle von Aner
kennung geſpendet hat teilt es ſeinen Leſern vielleicht auch
noch mit daß in dieſen Tagen ein Jude zum Honved
Miniſter in Ungarn ernannt worden iſt

Kleine Tagesnachrichten
Eine Proklamation Tafts

Präſident Taft hat eine Proklamation erlaſſen die Deutſch
land den Minimaltarif zuſteht Sie umfaßt nicht die deutſchen
Schutzgebiete da das Staatgdepartement nicht genügend Zeit
gehabt hat um zu prüfen ob die amerikaniſchen Einfuhrprodukte
von den Schutzgebieten unterſchiedlich gehandhabt werden

a

Halle und Umgebung
Halke a 9 Februar

Berlin 105 Progent
Einen weiten Kreiſen intereſſierenden Schritt tut jetzt

in ſteuerlicher Hinſicht die Stadt Berlin die bisher mit
aller Zähigkeit um nicht der Regierung das Kontrollrecht
des Etats einräumen zu müſſen die die Ueberſchreitung der
100 Prozent Zuſchlag zur Einkommenſteuer vermieden hat
Es ſieht ſich gezwungen 105 Prozent Einkommenſteuer zu
erheben Darüber liegt folgende Mitteilung vor

Der Berliner Magiſtrat beendete am Dienstag in einer
Sonderſitzung die Beratung des Etats für 1910 Zur Ba
lancierung des Etats der diesmal rund

300 Millionen Mark
aufweiſt ſoll die Erhebung eines Einkommenſteuerzuſchlages
von 105 Prozent und eines Zuſchlages zur Gewerbe
und Grundſteuer von 155 Prozent im Etat vorgeſehen
werden Gegenüber dem laufenden Etat der mit 288 Mil
lionen abſchloß bedeutet die Endſumme von 300 Millionen
Mark ein Mehr von 12 Millionen Das will bei den
Rieſenziffern aus denen ſich der Haushaltsplan der Reichs
hauptſtadt zuſammenſetzt nicht viel beſagen Es entſpricht
lediglich dem natürlichen Wachstum Berlins und der ſtädti
ſchen Verwaltung Weit wichtiger iſt in dieſem Augenbliä
wo alle beſonders die weſtlichen Gemeinden Groß Berlins
ſich bemühen bei dem Zuſchlag von 100 Prozent zu bleiben
die Erhöhung der Gemeindeeinkommenſteuer von 100 auf
105 Prozent Die Erhöhung der Grund und Gewerbeſteuer
ergibt ſich daraus von ſelbſt Dadurch gewinnt der meue
Etat Berlins zum Unterſchied von den früheren Etats ein
charakteriſtiſches Gepräge Zum erſtenmal ſeit langen
Jahren ſind daher lebhafte Steuerdebarten im
Rahmen der Etatsberatung zu erwarten Daß eine wenn
auch nur kleine Erhöhung der Gemeindeeinkommenſteuer in
naher Zeit notwendig ſein würde haben ſowohl Oberbürger
meiſter Kirſchner wie Stadtkämmerer Dr Steiniger bei den
letzten Etatsdebatten angedeutet Der Ertrag der Ein
kommenſteuer iſt bei 100 Prozent im Etat 1909 wit
3914 Millionen angeſetzt Bei 105 Prozent würde der
Steuerertrag ſich auf etwas über 41 Millionen belaufen
Jedenfalls beweiſt die Tatſache der Erhöhung daß es nicht
möglich geweſen iſt trotz größter Sparſamkeit den Etat
Berlins mit dem er n zu balancieren
Vron juriſtiſcher Seite wird dazu dem Bgeſchrielien Die Notwendigkeit die Steuerzuſchläge über
den Satz der Staatseinkommenſteuer zu erhöhen bringt die
Stadt Berlin in eine nicht gerade erfreuliche
weitere Abhängigkeit von der RegierunsWährend nämlich Gemeindebeſchlüſſe über die Feſtſetzung
der Kommunalabgaben in der Regel einer beſonderen
ſtaatlichen Genehmigung nicht bedürfen iſt dies ander
wenn die Gemeinde veſchließt Kommunalſteuern zu erheben
die die Staatseinkommenſteuer überſteigen Hierüber iſt
Kommunalabgabengeſetz vom 14 Juli 1893 folgendes
ſtimmt Zuſchläge über den vollen Satz der S
einkommenſteuer hinaus bedürfen der Genehmigung 899

Die Genehmigung von Gemeindebeſchlüſſen durch wer
Zuſchläge über den vollen Satz der Staatseinkommenſtene
hinaus angeordnet werden bedarf der Zuſtimmung tMiniſters des Jnnern und der Finanzen Den Miniſtet
iſt geſtattet die Erkeilung der Zuſtimmung auf die ihn
untergeordneten Aufſichtsbehörden höherer Jnſtanzen
übertragen Natürlich kann die Genehmigung auch ven
ſagt an Bedingungen geknüpft von gewiſſen Vorausſetzung
abhängig gemacht werden Die Regierung bekommt daduro
die Möglichkeit auf die internen Angelegeng
heiten der Stadt eine erhöhte Einwirkungnen und die Verteilung des Steuerbedarfs r

influſſen Es bedarf keiner Ausführung daß e e
das ſtädtiſche Selbſtverwaltungsrecht leiden muß daß
deutung Macht und Anſehen der Kommune aberma
herabgedrückt werden
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Die Sagleſchiffahrt
ewöchentlicher Sperre die durch Schleuſen

namentlich der Schleuſe heit Rothenburg ver
reparature geſtern in vollem UAmfang wieder aufgenommen

greisſchulinſpektion Halle Umgebung

tlich bekannt gemacht wird iſt der bisWie Ka l aus Schhnermort Kreis Prenzlau
herige a ſchulinſpektor für die Amgebung in Halle ernannt

mSerden

ckanismus und Vulkane 4 Vereinshausvortrag
Vulk an Thema hatte Herr Prof Dr Walther für einen

hlt den er geſtern abend vor einem nicht allzu
s aufmerkſamer Zuhörer im Ev Vereinshauſe hielt

gen er behandelte zunächſt die Erde überhaupt ihre ſtoffliche
Der menſetzung in ihrem Kern ſowie an der Oberfläche
3uſarreer hulfaniſchen Gebilden und Gebieten wie überhaupt

dem Begriff Vulkan machen ſich die meiſten ein ungenaue
uner reiſt unzutreffende Vorſtellung Wir brauchen nicht weit
und hen um auf vulkaniſchen Boden zu ſtoßen Anſere nächſte

Teung das Sagaletal mit ſeinen felſigen Ufern der Reils
Amgee Giebichenſtein der Petersberg all dies ſind Gebilde

herer vulkaniſcher Tätigkeit

Es liegt jedoch eine ſehr große Spanne Zeit zwiſchen unſeren
utigen Tagen und der damaligen Eruption Die wunderlichſten

aturereigniſſe hat darauf hin noch unſer Halleſcher Boden durch
Hachen müſſen Das Meer ergoß ſich über die Gefilde und ließ
Sümpfe und Urwälder zurück Dann bedeckte wieder eine weite
vde Wüſte das Land Jn einer Tiefe von einigen Kilometern alſo
Fetläufig z Kilometer unter unſeren Füßen iſt die Temperatur
ſhen eine derart hohe daß das Waſſer den Siedepunkt erreicht
Wenn früher auch unſere Gegend ausſchließlich vulkaniſches Ge
viet war ſo iſt die Erdkruſte heute doch ſo erkaltet und verdichtet
daß jetzt und für die Zukunft keinerlei Gefahr mehr für unſere
Erdoberfläche beſteht An manchen Stellen haben ſich durch den
koloſſalen Druck der inneren Erddämpfe gleichſam Ventile ge
hildet durch welche die glühenden Maſſen herausgeſchleudert wer
den Dieſe zur Oberfläche kommenden glühenden Beſtandteile
die Lava haben ein glasartiges Ausſehen und erkalten ſehr
ſchnell Die Lavaſtröme eilen mit mehr oder minder großer
Schnelligkeit zu Tal Jhnen fällt alles zum Opfer Schließlich
erblickt der Menſch in den Vulkanen und Eruptionen aber auch
eine nützliche Seite Sie ſchenken ihm edle Metalle und Geſteine

An der Hand einiger farbiger Lichtbilder zeigte Herr Prof
Walther zum Schluß die Entſtehung der Vulkane die verheerende
Wirkung von Eruptionen ſowie die Städte die durch vulkaniſche
Gewalten vernichtet wurden So z B Pompeji die alte Römer
ſtadt an die ſich die bisher größte und furchtbarſte Vulkankata
ſtrophe knüpft und die Eruption auf St Pierre aus neuerer
Zeit bei der 30 000 Menſchen den Tod fanden wied

Verband Mitteldentſcher Ballſpielverein V M B
Jn Ergänzung unſeres jüngſten Berichts wird uns geſchrieben
Der am 5 und 6 Februar im Goldenen Ring abgehaltene

Verbandstag ergab ein erfreuliches Bild für die Entwicklung des
Fußballſports und des Verbandes Jnfolge zahlreicher Neuauf
nahmen von denen diejenigen von Teutonia Halle und Fortuna
Weißenfels erwähnt ſeien konnte für das letzte Halbjahr ein
Zuwachs von etwa 2000 Mitgliedern feſtgeſtellt werden ſo daß
der Verband jetzt 189 Vereine mit 11702 Mitglie
dern umfaßt Davon waren 62 Vereine mit 254 Stimmen ver
treten was einer Mitgliederſtärke von mindeſtens 5080 entſpricht
ſo daß die Erwartungen hinſichtlich eines zahlreichen Beſuches
durchaus erfüllt wurden

Bemerkenswert von den Verhandlungen iſt die Wiederwahl
des Athletikausſchuſſes in Dresden ſowie die Tatſache daß das
bisherige Verbandsorgan Sport in Mitteldeutſchland die Ein
ſtellung ſeines Betriebes ab 1 April ankündigte

Der vorgelegte Koſtenanſchlag wies Ausgaben in Höhe von
6020 Mk auf worunter ſich eine nicht unbedeutende Summe für
eine großzügige Propaganda befand An Einnahmen waren
7400 Mk berechnet wobei eine fährliche Kopfſteuer von 40 Pfg
üngenommen und auch feſtgeſetzt wurde

Ein intereſſanter Dokumentenfund

wurde beim Abbruch des Neumarkter Schützenhauſes am Harz
gemacht Arbeiter fanden unter einer ſchützenden Sandſteinplatte
eine Urkunde über die Erbauung des Saales und in einer Blech
kaſette verwahrt verſchiedene Münzen Das Schriftſtück ſtammt
aus dem Jahre 1633

Profeſſor Dr Größlers ſterbliche Reſte trafen geſtern im
Salonwagen auf dem Hauptbahnhof hier ein und wurden
nach der Laurentiuskirche überführt Heute folgt 310 Uhr
nachmittags die Trauerfeier und Beſtattung

Als Richard WagnerAbend fand geſtern in den aus
erkauften Kaiſerſälen das 5 Philharmoniſche
Konzert ſtatt Von den Kompoſitionen ſtanden dieSzenen aus Parfifal im Mittelpunkt des Jntereſſes
un gelangten die Fauſt Ouverture und die dramatiſch
W amſten Teile aus dem Ring zur Aufführung Hans
ger erſt ein und ſein Orcheſter boten Leiſtungen von
Hof nter künſtleriſcher Güte für die erkrankte Dresdener
s I rrſängerin Frau Schabbel Zoder ſang Frl Betty
e ubert vom Leipziger Stadttheater die ſchweren und
die Partien Von derſelben Bühne waren als Soliſten
g Herren Meader und Lüppertz erſchienen Pro

belohie r vie e a Beifalle Mitwirkenden Ausführli itigen Abenduummrr enden führliches in der heu
der KunſtgewerbeVerein Donnerstag abend 8 Uhr veranſtaltet
führi Urerbund im großen Saale der Kaiſerſäle eine Vor

ung des ErnemanneKino von Bildern wiſſenſchaftl

e Inhalts nebſt erläuterndem Vortrage des Herrn Dr Aue
Ilieder der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg Die Vereinsmit

er ſind zu dieſer Veranſtaltung eingeladen
über Lehrerverein Halle Umgegend wurde vorigen Sonnabend
eins e Landesverſammlung des Reuen Preußiſchen Lehrerver
30 e der zum erſtenmal ſeit ſeinem Beſtehen am 29 und
größere et Halle tagt Zum Schluß fand wiederum eine

e Geſangsübung ſtatt es wurde nochmals auf das zweite

interv z e thingewieſen gen am 16 Februar in der Kaiſer Wilhelmshalle

Die Lehrervereirdereine Ammendorf und Landsberg halten ihrebeute ame Sitzung Sonnabend den 12 Februar hier im Rats
und Halle Auf der Tagesordnung ſtehen Berichte über Magdeburg

faſf der Entwu i iſaſſurg urf zu einem Familienbeirat und Veſchkußs über ein ſtaktzufindendes Vereinsvergnügen

Aus dem eserkreise
die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Berantwortung
für e bleibt auf Grund des 21 Abſ 2 des Pr ggſeses

vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

c e c ecececeeeeceeec
Hunde zu wiſſenſchaftlichen Zwecken

Das Berliner Tageblatt ſchreibt Bei den Berliner Hunde
beſitzern hatte ſich in letzter Zeit eine gewiſſe Erregung geltend

macht weil es wiederholt vorgekommen war daß von wilden
undefängern edle Hunde abgefangen und zu wiſſenſchaftlichen

Zwecken an die königliche Charité die Tierärztliche Hochſchule
und die königliche Land wirtſchaftliche Hochſchule verkauft wurden
Dies rührte das Herz der königlichen Charité Direktion und ſie
erließ eine Anordnung daß die erforderlichen Hunde fortan nur
von konzeſſionierten Hundehändlern die ſich durch einen Gewerbe
ſchein zu legitimieren haben gekauft werden dürfen Auch ſollen
die mit dem Ankauf der Hunde betrauten Charité Diener ſich
einen Schein darüber vorlegen laſſen wo und von wem der Hund
gekauft iſt

Möchten doch alle Heil und Lehranſtalten dieſem lobens
werten Beiſpiele folgen
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Unterſchlagungen in der Kirchenkaſſe

Nachdr verb S H Verlin 6 Febr
Die umfangreichen Unterſchlagungen in der Kirchenkaſſe der

Nazareth Gemeinde Haben das gerichtliche Nachſpiel vor dem
Schwurgericht des Landgerichts III gefunden Angeklagt war der
Rechnungsrat im Finanzminiſterium Eberhard Voß der im
Nebenamt die Nazareth Kirchenkaſſe verwaltete und beſchuldigt
wird ſich aus ihr 128 000 Mark angeeignet zu haben Der Ange
klagte iſt im großen und ganzen geſtändig er beſtreitet nur daß
er in ſeiner Eigenſchaft als Kirchenkaſſierer Beamtenqualität be
ſeſſen habe Weiter entſchuldigt ſich der Angeklagte damit daß die
Reviſionen ſehr oberflächlich waren ſo daß ihm die Unterſchla
gungen ſehr leicht gemacht wurden Demgegenüber weiſt der Vor
ſitzende darauf hin daß Voß ein ſehr raffiniertes Fäl
ſchungsſyſtem erſonnen habe um die Betrügereien vor den
Reviſionsbeamten zu verdecken Auf die Frage wie er zu den

Unterſchlagungen gekommen ſei erklärt Voß er habe als Beamter
im Finanzminiſterium vielfach Freikarten zu Theatern und ſon
ſtigen Veranſtaltungen erhalten Auf eine ſolche Freikarte hin
habe er einmal die Rennen in Hoppegarten beſucht und ſei dann
von der Wettleidenfchaft ergriffen worden Das veruntreute Geld
will Voß gänzlich verſpielt haben Als man Verdacht ſchöpfte floh
er nach Paris kam aber da ihm die Mittel ausgingen wieder
nach Berlin zurück und wurde hier in einem Reſtaurant verhaftet

Der Verteidiger ſtellte feſt daß Voß weder für ſich noch in
ſeiner Familie übermäßigen Aufwand getrieben habe Der Sach
verſtändige Medizinalrat Hoffmann bekundete daß der Angeklagte
aus einer geiſtig minderwertigen Familie ſtamme und daher gegen
Verſuchungen wenig widerſtandsfähig ſei Die Geſchworenen ſpra
chen den Angeklagten der einfachen Unterſchlagung ſchuldig worauf
ihn der Gerichtshof zu zwei Jahren ſechs Monaten Ge
fängnis verurteilte

Verrak von Geſchäftsgeheimniſſen
Rachdr verb S C H Duisburg 6 Febr

Vor der hieſigen Strafkammer ſpielte ſich ein intereſſanter
Prozeß ab deſſen Hintergrund der Verrat von Geſchäfts
geheimniſſen bildete Jn der Gußſtahlfabrik von Biſchof
waren einige Jahre lang zwei Arbeiter tätig die das volle Ver
trauen der Fabrikleitung beſaßen und infolgedſſen auch zu Schmelz
verſuchen und Schmelzarbeiten herangezogen wurden Die Zu
ſammenſetzung der Schmelzmaſſe wird von jeder Gußſtahlfabrik
als ſtrengſtes Geſchäftsgeheimnis betrachtet was den beiden Ar
beitern auch bekannt war Trotzdem ſchrieben ſie ſich die Rezepte
zur Herſtellung der Stahlmaſſe ab um ſie ſpäter zu verwerten

Vor einiger Zeit wollten ſich die beiden Arbeiter in ihrer
Stellung verbeſſern und richteten an verſchiedene Fabriken Be
werbungsſchreiben die auch die Angabe enthielten daß ſie mit
Schmelzarbeiten vertraut ſeien und gewiſſe Rezepte zur Herſtellung
der Schmelzmaſſe beſäßen Durch einen Zufall kam die Firma
Biſchof dahinter daß ſich die beiden Arbeiter verändern wollten
Da ſie bereits vorher Verdacht geſchöpft hatte wurde eine Unter
ſuchung der Arbeitsplätze vorgenommen wobei verſchiedene Rezepte
und Stahlproben gefunden wurden Die beiden Arbeiter wurden
zunächſt ſofort entlaſſen und dann gegen ſie die Klage wegen un
lauteren Wettbewerbs erhoben Ein Vertreter der Firma Biſchof
bekundete in der Verhandlung daß die Rezepte ſtrengſtes Geſchäfts
geheimnis geweſen ſeien und die Firma durch deren Preisgabe
einen ſchweren Schaden erleide Die Angeklagten behaupteten
daß ſie ſich die Rezepte ſelbſt zuſammengeſtellt hätten und daß kein
einziges ihrer Rezepte mit einem ſolchen der Firma Biſchof voll
ſtändig übereinſtimme Trotzdem hielt der Gerichtshof die Ange
klagten des Verrats von Fabrikgeheimniſſen ſchuldig und ver
urteilte ſie zu je zwei Monaten Gefängnis

Geheimniſe einer Milchzentrale
Nachdr verb S H Stuttgart 4 Febr

Jntereſſante Einblicke in den Geſchäftsbetrieb der hieſigenMildzentrale geſtattete eine Verhandlung vor der hieſigen Straf

kammer vor der ſich nicht weniger als 15 Angeklagte darunter
13 Angeſtellte der Zentrale wegen Betrugs und Hehlerei zu ver
antworten hatten Die Milchzentrale war im vorigen Sommer in
Konkurs geraten was auf Grund der Beweisaufnahme nicht gerade
verwunderlich erſchien Das Unternehmen wurde dann von zwei
hieſigen Kaufleuten erworben die nach kurzer Zeit die Entdeckung
machen mußten daß der ganze Betrieb unheimlich verloddert war
und ſeit Jahren umfangreiche Unterſchlagungen begangen worden
ſein mußten

Einige Molkereigehilfen hatten mit den Milchkutſchern und
einer Verkäuferin innerhalb des Betriebes eine Art Neben
geſchäft etabliert das ihnen in einem halben Jahre pro Perſon
bis zu 1500 Mark abwarf Die Betrügereien wu in der Weiſe
begangen daß die Milchkutſcher früh morgens mehr Ware er
hielten als ihnen angeſchrieben wurde Wenn ſie dann mittags
heimkehrten und die übrig gebliebenen Waren abgaben wurde
ihnen ebenfalls mehr gut geſchrieben als ſie zurückgebracht hatten
Es kam ſogar vor daß die Milchkutſcher wenigſtens nach den
Büchern mehr Waren wieder mitbrachten als ſie am Morgen

ter Sieg e ne le en e
von 18 bis 20 Jahren ſtehen entſchuldigen ſich damit daß ſie die
Durchſtechereien bei ihrem Arbeitantritt bereits vorgefunden n

Der Gerichtshof verurteilte die beiden Haupta zit
10 bezw 5 Monaten Gefängnis die übrigen Ang zu
Monaten bis herab zu 4 Tagen Gefängnis Eine wegen Hehlere
angeklagte Geſchäftsinhaberin wurde freigeſprochen

Polizeiliche Maſſenſtrafbefehle gegen Kinder
Einen ſcharfen Feldzug gegen die Kinderwelt hat die Polizei

von Straßburg i E inſzeniert die nicht iger als 60 Kin
der mit polizeilichen Strafbefehlen bedacht hat Wie in anderer
Städten ſo kammt es auch in Straßburg gelegentlich von kindlichen
Spielen zu Maſſenanſammlungen der Jugend wobei es natur
gemäß nicht beſonders leiſe zugeht Anfang Dezember v J ſpiel
ten wieder etwa 200 Kinder von denen eines durch Ungeſchick nicht
aus böfem Willen die Scheibe eines Geſchäftstreibenden einwarf
Der etwas nervöſe Herr telephonierte ſofort nach der Poligzei die
nicht weniger als acht Schutzleute entſandte um die Kinder von
der Straße zu vertreiben Ungefähr zehn Haupträdels
führer wurden zwecks Feſtſtellung ihrer Perſonalien auf die
Wache gebracht Durch ihre Vernehmung glückte es der Polizei
noch weitere 50 Kinder feſtzuſtellen Die Haupt und Staatsaktion
wurde bis auf die Vernehmung der Lehrer der betreffenden Kinder
ausgedehnt

Nach peinlichſter Unterſuchung wurden den Kindern bezw
ihren Eltern durch einen Gerichtsvollzieher Strafmandate über
bracht die auf 2,20 Mark lauteten und zwar 1 Mark Geldſtrafe
1 Mark Gebühr für den Strafbefehl 10 Pfennig Schreibgebühr
und 10 Pfg Anweiſungsgebühr Man iſt hier allgemein der Mei
nung daß die Polizei einen Dummenjungenſtreich unnötig auf
bauſcht und eine wenig gerechtfertigte Schneidigkeit an den Tag
gelegt habe

Reuerliche Verurteilung Dr A Pleisners
Leipzig 8 Febr Nach fünftägiger Verhandlung vor dem

Landgericht wurde der Herausgeber der Halbmonatsſchrift Deut
ſcher Kampf Dr Arthur Pleisner wegen verſuchter Nöti
gung und Beleidigung des Theaterdirektors Hart mann und des
Kapellmeiſters Willy Wolf zu 3 Monaten und 2 Wochen
Gefängnis verurteilt
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Elektriſches Glockengeläute
Deſſau 7 Febr Als erſte im Anhaltlande hat unſere Petrus

kirche in vergangener Woche einen elektriſchen Glockenläuteapparat
erhalten der am Sonntage zum erſten Male ſeiner Beſtimmung
entſprechend in Tätigkeit geſetzt wurde

Die Kirche beſitzt drei anſehnliche Glocken die vordem wie
allgemein üblich durch Menſchenkraft geläutet wurden Jetzt iſt
nun die Einrichtung derart getroffen daß jede Glocke durch einen
eigenen den Verhältniſſen unſerer Starkſtromleitung angepaßten
kompendiöſen Elektromotor zum Schwingen gebracht wird Ganz
beſonders bemerkenswert erſcheint aber dabei der Umſtand daß
jede der drei ganz verſchteden großen Glocken ihre Schwingungen
gänzlich unabhängig von den anderen ausführt jede einzelne
Glocke iſt demnach als ein für ſich beſtehendes Pendel anzuſehen ſo
daß dem Geläute nichts von der ihm eigenen Lieblichkeit genom
men wird

Der Betrieb geſtaltet ſich wirtſchaftlich durchaus günſtig und
weiſt nebenbei noch mehrfache Vorteile anderer Art auf

Chemiſche Schulexperimente

Magdeburg 7 Febr An der ſtädt Bürger und
Volksſchulen iſt ſeitens der Kreisſchulinſpektoren Magdeburg 1 und
2 unter Hinweis auf die bedauerlichen Unglücksfälle die ſich bei
Vornahme chemiſchphyſikaliſcher Schulexperimente in anderen
Städten zugetragen haben eine Verfügung mit dem Erſuchen er
laſſen worden den ihnen unterſtellten Fachlehrern dringend zur
Pflicht zu machen bei allen ihren Experimenten die größte Vorſicht
zu beobachten

I Nietleben 7 Febr Unfalk durch Glätte Bei
der vorgeſtrigen Glätte kam die Frau des Bergmanns E auf der
Straße zu Fall und brach das Bein

Torgau 7 Febr Münzfund aus der ZeitFriedrichs des Großen Beim Ausſchachten eines Rohr
grabens zur Waſſerleitung in Zinna wurde ein Skelett gefunden
das anſcheinend noch von einem Gefallenen aus der Schlacht von
Torgau 3 November 1760 herrührt Bei dem Skelett wurde ein
Beutel mit verſchiedenen Münzen gefunden welche die Jahres
zahlen 1753 59 trugen

Annaburg 8 Febr Mordſache Schöne Die un
unterbrochen fortgeſetzten Nachforſchungen der Behörde in der
Mordſache Schöne ſind bisher faſt ergebniskos geweſen Es iſt
lediglich das Bleiſtück gefunden worden mit dem Schöne erſchlagen
worden iſt An dem Bleiſtück befinden ſich Haare des Ermordeten
Aus Chemnitz ſind noch zwei weitere Kriminalbeamte zugezogen
Der Staatsanwalt hat ſich geſtern nach Weipert begeben da man
annimmt daß der Mörder über die nahe Grenze geflüchtet iſt Als
Täter kommt ein etwa einundzwanzig Jahre alter dem Arbeiter
ſtande angehörender Mann in Frage der am Mordabend in der
Schönerſchen Werkſtatt geſehen worden iſt Die geſchiedene Frau
Schöne die ſeit einiger Zeit in Heringswalde wohnt wurde geſtern
vom Staatsanwalt vernommen ſie kommt alſo als Täterin oder
Mitwiſſerin nicht in Frage

4f Kemberg Kreis Wittenberg 7 Febr Heimatfeſt
Unſere als ehemalige Garniſon des 6 und 13 Dragonerregiments
bekannte Stadt rüſtet ſich nach dem Vorbilde vieler ſächſiſche
Städte anfangs Juli ein Heimatsfeſt zu begehen Die Lei
tung liegt in der Hand des Gemeinnützigen Vereins insbeſondere
deſſen Vorſitzenden Amtsrichter Grebin Die ſtädtiſche Verwaltung
hat bereits einen Beitrag in Ausſicht geſtellt Das Feſt wird an
drei Tagen gefeiert werden Sonnabend Empfang der aus
wärtigen Gäſte Feſtkommers Sonntag Feſtgottesdienſt Beſuch
des Friedhofes Frühſchoppen auf dem Markte hiſtoriſcher Feſtzug
Feſtvorſtellung Montag Kinderfeſt und Ausflüge in den Wald
Die Stadt Kemberg iſt reich an hiſtoriſchen Erinnerungen Flä
miſche Anſiedler aus Cambray ſollen ihr den Namen Kemberg ge
geben haben Luther beſuchte häufig die Stadt und nahm auch an
der Hochzeit des Probſtes Bernhardi des erſten evangeliſchen Geiſt
lichen der ſich verheiratete teil Luthers Leiche ſtand eine Nacht
auf der Ueberführung von Eisleben nach Wittenberg in unſerer
Stadtkirche Guſtav Adolf hielt auf dem Marktplatze zu Kemberg
und der Sage nach hieß er die Bürger die vor ihm auf die Knie
fielen aufſtehen Napoleon ließ ſich von Kemberg auf einem hier
requirierten Wagen auf ſeinem Rückzuge aus Rußland durch an

mitgenommen hatten Einzelne Kutſcher haben bis zu einem hal
ben Zentner Butter und 100 Liter Milch pro Tag auf eigene Fauſt

verkauft Der Gewinn wurde redlich geteilt Wie hoch der

haltiſches Gebiet unbemerkt nach Leipzig fahren Ein Enkel des
damaligen Fuhrmannes iſt noch heute hier anſäſſig König
Friedrich Wilhelm IV ſchenkte der hieſigen Schützengilde welche



ſich dei einer Fahrt an der BerlinBitterfelder Straße aufgeſtellt g bau errichten Eine Million Mark ſoll ihm für einen ſolchen zur
hatte an Stelle ihrer defekten Fahne eine neue Einige dieſer
hiſtoriſchen Vorgänge werden in dem Feſtzuge dargeſtellt werden
Man hofft auf große Beteiligung in der Ferne wohnender ehe
maliger Kemberger

Halberſtadt 7 Febr Bezirksverband der Haus
und Grundbeſitzervereine am Nordharz Geſtern
wurde im Reſtaurant Dolle eine Verſammlung von Abgeordneten
der Haus und Grundbeſitzervereine in der Umgegend von Halber
ſtadt abgehalten an welcher die Vereine Halberſtadt Aſchersleben
Quedlinburg Thale Wernigerode und Oſterwieck teilnahmen Es
handelte ſich um den Zuſammenſchluß der genannten Vereine zu
einem Verbande welcher die Förderung gemeinſchaftlicher Jnter
eſſen in erſter Linie verfolgen ſoll Sämtliche Vertreter erklärten
ſich für die Gründung des Verbandes der fortan den Namen führen
ſoll Bezirksverband der Haus und Grundbeſitzervereine am Nord
harz

Halberſtadt 7 Febr Der Kantor Hermann
Clajus hat auf dem hieſigen Friedhofe ſeine letzte Ruheſtätte
gefunden Da er als pädagogiſcher Schriftſteller unter den Lehrern
unſerer Provinz allgemein bekannt iſt ſei hier einiges von ihm
berichtet Er war geboren am 8 Mai 1832 in Lüttgenrode bei
Oſterwieck wo ſein Vater Kantor war 1852 erhielt er die Lehrer
ſtelle in Suderode Kreis Halberſtadt Nach einigen Jahren kam
er nach Rohrsheim wo er bis zu ſeiner Emeritierung im Jahre
1898 gewirkt hat Er zog nun nach Halberſtadt und lebte hier mit
ſeiner noch lebenden 83jährigen Schweſter zuſammen er war un
rerheiratet geblieben Von ſeinen pädagogiſchen Schriften ſeien
ein Regalienbuch und eine bibliſche Geſchichte genannt Jn Halber
ſtadt und Umgegend iſt wohl auch bekannt ſeine Geſchichte des
Bistums Halberſtadt im Verlag von Zickfeldt in Oſterwieck Jn

dieſem Verlag iſt von ihm auch eine Geſchichte von Rohrsheim
ſeinem Wirkungsorte erſchienen

Quedlinburg 7 Febr Jm Rauſch unter die Pferde
Ein ſchwerer Unfall trug ſich am Sonnabend abend gegen 248 Uhr
im Stieg zu Während ein Laſtwagen im Trab durch die Straße
fuhr lief ein betrunkener Mann der Warnungspfiffe des Fuhr
werkslenkers nicht achtend direkt vor den Pferden über die Straße
Obwohl der Wagenführer die Tiere im letzten Augenblick zurück
riß hatten ſie den Mann ſchon zu Fall gebracht wurden dadurch
ſcheu und raſten mit dem Wagen weiter Dem Unglücklichen
der mit den Beinen auf dem Fahrweg mit dem Oberkörper auf
dem Bürgerſteig lag wurden beide Beine in Höhe des Schien
beins gebrochen ſo daß er ſofort in das Krankenhaus aufgenommen
werden mußte

Nordhauſen 8 Febr Unfall beim Rodeln Der
Sohn des hieſigen Erſten Staatsanwalts der Oberſekundaner
W Freeſe erlitt am Sonntag beim Rodeln in Hohegeiß einen
Beinbruch

S Tanne 7 Febr Jm Schnee ſtecken geblieben iſt
geſtern vormittag ein Zug der Blankenburger Bahn in der Nähe

von Elbingerode Es befand ſich in dem Zuge eine große Anzahl
Winterſportfreunde die zum Braunlager Winterfeſte wollten
Erſt mit großer Mühe konnte der Zug frei geſchaufelt werden und
mit längerer Verſpätung ſeine Fahrt fortſetzen

Deſſau 7 Febr Hundekrankheit Eine epide
miſche Krankheit der Hunde iſt hier ausgebroche unter dem
Namen Stutigarter Hundekrankheit bekannt und von allen
Hundefreunden mit Recht gefürchtet Einige 50 erkrankte Hunde
befinden ſich zurzeit in tierärztlicher Behandlung Die Krankheit
verläuft in nicht feltenen Fällen tödlich

c Jerbſt 8 Febr Als Verüber zahlreicher Ein
bruchsdiebſtähle ſind hier zwei junge Burſchen feſtgenom
men Die Täter ſind der Arbeiter Fritz Keilhuhm aus Jnſterburg
und der Maurer Guſtav Töpper aus Georgenburg bei Jnſterburg
Nach ihrer Verhaftung haben ſie bei der Vernehmung nicht weniger
als 6 Einbrüche eingeſtanden Zunächſt haben ſie in Jnſterburg
einem dortigen Herren Garderoben Geſchäft nächtlicherweiſe einen
Beſuch abgeſtattet und ſich dort von Kopf bis Fuß neu eingekleidet
Als einer ihrer Kumpane der Tiſchler Wagner dort verhaftet
wurde wurde ihnen in Jnſterburg der Boden unter den Füßen zu
heiß und ſie wandten ſich nach kurzem Gaſtſpiel in Berlin nach
Rutha wo ſie in der Scheune ſeit etwa 14 Tagen ihre Wohnung

aufgeſchlagen hatten Die Burſchen die allen Anzeichen zufolge
auch den gewaltſamen Beſuch des Schokoladengeſchäfts an der Alten
Brücke auf dem Kerbholz haben ſind vermutlich übermäßigen
Genuß von Schundliteratur auf die ſchiefe Ebene gelockt worden

Sonneberg 7 Febr Die Sonneberger Spiel
warengruppe der Brüſſeler Weltausſterlung
wird vom 13 März bis Ende März bevor ſie nach Brüſſel ent
ſandt wird in Sonneberg öffentlich ausgeſtellt werden Die
Gruppe ſtellt das Leben und Treiben einer Thüringer Dorf
kirmes dar

Leipzig 8 Febr Ein Opfer des Eiſes Jn einer
Elſterlache des Roſentals iſt geſtern nachmittag der 10 Jahre alte
Schulknabe Karl Potzel ertrunken deſſen Eltern in der Halleſchen
Straße in Gohlis wohnen Der Knabe wollte aus dem Waſſer
in einem Glafe Fiſchfutter holen trat auf das dünne Eis brach ein
und ertrank Andere Kinder benachrichtigten die Beamten des
nahen Bahnwärterhauſes die mit Leitern hinzueilten aber nur
noch den Leichnam zu bergen vermochten

Leipzig 7 Febr Ein Scherz und ſeine Folgen
Ein Vorkommnis das zur Warnung dienen ſollte beſchäftigt
gegenwärtig die Behörde Vor einiger Zeit erkrankte plötzlich ein
Brautpaar das an einem Vergnügen teilgenommen hatte und
zwar nach dem Genuß einer Flaſche Wein AUrſprünglich war
man ſich über die Urſache dieſer Erkrankung im unklaren Jetzt
ſtellte ſich heraus daß ein Fleiſchergeſelle der ebenfalls an jenem
Vergnügen reilnahm den Beiden eine Subſtanz in Pillenform in
das Getränk getan hatte Er wollte ſich einen Scherz damit
machen Die Angelegenheit dürfte aber nichts weniger als ſpaß
haft ausgehen da gegen den betreffenden Spaßmacher Strafantrag
geſtellt worden iſt Glücklicherweiſe iſt das Brautpaar ohne einen
nachhalrigen Schaden an der Geſundheit davongekommen

Theater und Musik
Der neue Direktor des Elberfelder Stadttheaters

Zum Direktor des Stadttheakers wurde Herr v Gerlach
der bisherige Direktor des Bromberger Stadttheaters unter 112
Bewerbern gewählt Herr v Gerlach der ſich in Bromberg
niele künſtleriſche Verdienſte erworben hatte und bei ſefnem
Scheiden ſehr geehrt wurde wird in Elberfeld ein weſentlich
günſtigeres Arbeitsſeld finden Er hat in Leipzig ſtudiert
war dort Leiter des akademiſchen Theatervereins und dann
Regiſſeur des Leipziger Stadttheaters

Ein Vollstheater in Dresden Jn Dresden ſoll ein Volks
theater nach Art der Berliner Schillertheater entſtehen Der Be
gründer der ſächſiſche Dialektſchriftſteller Georg Zimmermann
will ſich an die Jntendantur der Hoftheater wend
laſſung des Neuſtädter Schauſpielhauſes für ſeine Zwede zu er
langen wenn das nicht gelingt will er in der Altſtadt einen Neu

den Stuhl bannte

Verfügung geſtellt ſein Der höchſte Preis für einen Platz ſoll 1,25
Mark der niedrigſte 40 Pfg betragen wobei der Preis für Theater
zettel und Garderobe inbegriffen iſt Jn Ausſicht genommen ſind
klaſſiſche Vorſtellungen und Volksſtücke darunter ſolche in ſächſiſcher
Mundart

Chantecler in Amerika Der bekannte amerikaniſche Theater
direktor Charles Frohman hat die Abſicht Roſtands Chan
tecler in den erſten Monaten des kommenden Jahres in Newyork
Boſton und Chicago aufzuführen Die Darſtellung ſoll durch ein
amerikaniſches Enſemble geſchehen Die Ueberſetzung Chanteclers
in das Engliſche wird von Roſtands Sohn Maurice beſorgt

Ob wir wohl auch in Deutſchland mit dem famoſen Hühnerſtück
beglückt werden

t

Luftſchiffahrt
Paris 8 Febr Jm aviatiſchen Meeting von Mineo

polis errang geſtern Grade mit einem Fluge von 20 Kilo
meter den täglichen Diſtanzpreis ger gewann er mit
11 Minuten 6 Sekunden den täglichen Schnelligkeitspreis
über eine Strecke von 10 Kilometer

x

Vermischtes
c

Ein weiblicher Briefträger
Der franzöſiſchen Regierung blieb es vorbehalten für einen

neuen Frauenberuf Reklame zu machen Sie hat nämlich den erſten
weiblichen Briefträger amtlich angeſtellt Und nicht einmal einen
einfachen Briefträger weiblichen Geſchlechts ſondern ſogar einen
Landbriefträger mit einer ziemlich beſchwerlichen Tour hat ſie
geſchaffen Dieſer erſte weibliche Briefträger iſt eine Frau Faiſy
die den Landbeftellbezirk Aveyron erhalten hat Als Zeichen ihrer
Würde trägt ſie die ſchwere Brieftaſche wie bei ihren männlichen
Kollegen um die Hüfte gebunden und das franzöſiſche Poſtbeamten
Käppi Da die Wege des Landbeſtellbezirkes Aveyron für kleine
Füßchen ſehr ſchwer paſſierbar ſind benutzt Frau Faiſy für ihre
Beſtellgänge ein Zweirad in deſſen Taſche ſogar der Revolver ruht
denn es ſoll ſich herausgeſtellt haben daß der erſte weibliche Brief
träger faſt für alle Nachnahmen und Poſtaufträge das Geld mit
nach Hauſe bringt Und das iſt ein Umſtand der Ben Akiba leicht
Lügen ſtrafen könnte

Selbſtmord eines Feldmarſchallleutnants Aus Graz wird
gemeldet Geſtern vormittag um 10 2 Uhr hat ſich auf dem Schloß
berg der Feldmarſchallleutnant a D Freiherr v Salis
Samaden durch einen Revolverſchuß in den Kopf getötet Das
Moöotiv des Selbſtmordes iſt unbekannt Der Verſtorbene war zu
letzt Kommandant der 70 Jnfanteriebrigade in Klauſenburg

Vier Millionen Mark Bergungslohn Jn Boſton iſt der deut
ſche Dampfer Erika mit einem anderen Dampfer namens
Varzin im Schlepptau eingetroffen Die letztere kam von

Auſtralien und war mit Edelhölzern und anderer Fracht im Ge
ſamtwerte von über drei Millionen Dollar beladen Ehe die
Varzin noch ein Drittel ihrer Reiſe nach Boſton zurückgelegt

hatte wurde ſie mitten im Stillen Ozean von einem Anwetter
heimgeſucht wobei die Welle brach ſo daß der Dampfer nicht
weiterfahren konnte Nach Depeſchen aus Boſton hat ſich die
Erika mit dem Einbringen der Varzin den höchſten Bergungs

lohn der je gezahlt wurde nämlich eine Million Dollar verdient

Der Raubmörder von Lille verhaftet Jn Nancy wurde
der 30jährige Weinhändler Fa vier aus Lille der in der vorigen
Woche einen ihn aufſuchenden Kaſſenboten in ſeiner Wohnung
erſchlagen hatte feſtgenommen Auf die Spur des Mörders führ
ten gewiſſe Briefe die Favier im Laufe der letzten drei Tage aus
verſchiedenen Ortſchaften nach Lille gelangen ließ Faviers
Gattin befindet ſich noch immer in Haft und es wird ſich
bei ihrer Konfrontation mit ihrem Manne der nach Lille trans
portiert wird herausſtellen inwieweit ſie von ſeinem Vorhaben
Kenntnis gehabt hat Jn Lille erregte die Verhaftung des Mör
ders ungeheure Senſation weil die Familie Favier dort als eine
alteingeſeſſene einen ſehr guten Ruf genoß Der greiſe Vater
Faviers iſt einer der höchſten Beamten des dortigen Grubenunter
nmens Caſimir Periers

Lebendig verbrannt Ein ſchweres Brandunglück hat ſich im
Hauſe Amſterdamerſtraße 10 im Norden Berlins zugetragen Jm
Erdgeſchoß des Quergebäudes wohnt der Töpfer Chabowski
mit ſeiner aus Frau und drei kleinen Kindern beſtehenden
Familie Während der Mann ſeiner gewohnten Arbeit nach
gegangen war verließ auch ſeine Frau die Wohnung um dieHausreinigung zu beſorgen Die drei kleinen Kinder blieben ſich
allein überlaſſen Beim Spielen kam die dreijährige Trude dem
geheizten Ofen zu nahe die Kleider des Kindes fingen an der
offenen Ofentür Feuer und im nächſten Augenblick bildete das
Kind eine loderne Feuerſäule Unter lauten Schmerzensrufen
lief das Kind zu dem Bett in dem die beiden anderen Geſchwiſter
ſchliefen und brach dann zuſammen Als Hausbewohner das
Unglück bemerkten war es ſchon zu ſpät Das kleine Mädchen
wurde vollkommen verbrannt auf dem Fußboden lie
gend vorgefunden Die Feuerwehr löſchte den entſtandenen
Stubenbrand raſch ab Die Leiche des Kindes wurde von der
Polizei beſchlagnahmt

Eine Maus als Wunderdoktor Ueber eine ſeltſame
Heilung einer Lähmung wird der P aus Kent in
England geſchrieben Die eines bekannten Modealeſier rau Anna Sandford wurde vor Jahren unver
mittelt von einer Lähmung befallen die ſich über die ganze
rechte Seite erſtreckte und die wohlhabende Dame ganz an

Alle Spezialiſten wurden in Tätigkeit
geſetzt aber niemandem gelang es Frau Sandford wieder
geſund zu machen Vor einigen Tagen nun ließ ſich Frau
Sandford durch das bedienende Mädchen aus dem Schranke
ein Glas Gelee holen Das Mädchen entdeckte in dem Glas
jedoch eine tote Maus und zeigte dieſe der Leidenden um
amit darzutun daß das Gelée ungenießbar ſei Bei dem

Anblick der Maus erfaßte Frau Sandford ein derartiger
Schrecken daß ſie ohnmächtig wurde und ſofort ins Bett ge
bracht werden mußte Als ſie endlich nach langem lafezur Beſinnung kam entdeckte ſie daß ſie bowoht den Arm

als auch das Bein wieder bewegen konnte Schon am
nächſten Tage war Frau Sandford e r und
erſchien in ihrem Atelier in dem 9 alle Kunden drängten
um die ſo ſonderbar geheilte Bekannte zu beglückwünſchen

Unterhaltungsblatt
Oiginalroman von Walter Scchmidthößler

Von MartinRoſen Feläx lFortſ Ot tn Julixs Bierbaum
Feuchtwanger Bunte Zeitung Literatur

beamten der Bemühung überhebt beim Zuſammento ahn
und Abkoppeln der Wagen in das Gleis zu treten wen
Unglücksfälle vermieden werden Die preußiſche Eiſenbah

M neverwaltung zahlte für die Erfindung 120 000 ark

Aufſehen erregende Verhaftung
II Wiesbaden 8 Febr Der hochangeſehene D r

tor der Zentralverkaufsgenoſſenſchaft v
Winzervereins Eltville a Rh der ſich hier es
hielt iſt geſtern plötzlich verhaftet und nach gran
furt a M gebracht worden Man bringt dieſe aufſehen
erregende Feſtnahme mit den Flickſchen Defran r
tionen in Zuſammenhang a

Ein Opfer ſeines Berufs
DD München 8 Febr Privattelegramm Wie de

Bayeriſche Courier aus Leoni a Starnbergerſee meldet
iſt dort heute vormittag ein Jagdaufſeher im Kampf
mit Wilderern erſchoſſen worden v

Hochwaſſer
H Frankfurt a 8 Febr Nach den Meldungen der

Waſſerbauämter des oberen Main iſt auf die Schnee
ſchmelze im Gebirge für die nächſten Tage ein weiteres
merkliches Steigen des Mains zu erwarten An
allen Plätzen wird jetzt ſchon ein ſtarkes Schwellen des
Waſſers bemerkt ſodaß Gefahr beſteht daß in den nächſten
Tagen die flachen Ufer überſchwemmt werden Das gleiche
gilt vom Neckar und oberen Rhein

II Paris 8 Febr Aus Beſangon wird gemeldet
Infolge des neuerlichen ſtarken Regens iſt der Doub ge
ſtiegen Die Gemeindebeamten haben die bedrohten Ort
ſchaften verſtändigt daß Heute abend die tiefer gelegenen
Stadtteile und Dörfer an den Ufern des Doub überſchwemmt
werden dürften Ueberall ſind Truppen zuſammengezogen
worden um alle Vorkehrungen zur Hilfe für die Bedrohten
zu treffen

Khuens Demiſſton abgelehnt
H Wien 8 Febr Der ungariſche Miniſterpräſident

Khuen Hedervary wurde geſtern in 1äſtündiger
Audienz vom Kaiſer empfangen in welcher er Bericht über
die politiſchen Ereigniſſe der letzten Zeit erſtattete Graf
Khuen Hedervary hat wie verlautet ſeine De miſſion
angeboten die aber nicht angenommen wurde Viel
mehr hat der Kaiſer dem Grafen vollſtändig freie Hand er
teilt Graf Khuen Hedervary wird ſofort nach ſeiner Rück
kehr nach Budapeſt die Bildung der neuen Regierungs
partei in die Hand nehmen

Tſchechen und Deutſche
im böhnmiſchen Landtag

W Prag 8 Febr Die beiden großen ſtſchechiſchen
Parteien erließen heute einen Aufruf an das tſche
chiſche Volk in dem ſie die Deutſchen für die Arbeits
unfähigkeit des Landtags verantwortlich machen
Die Regierung vertagte den Landtag Die deutſchen Ab
geordneten hielten ſodann eine Verſammlung ab in der ſie
eine Kundgebung an das deutſche Volk be
ſchloſſen worin das deutſche Vorgehen gerechtfertigt wird

Die Deutſchen im böhmiſchen Landtage ſind bekannt
lich in Obſtruktion getreten da zwiſchen ihnen und den
Tſchechen keine Einigung möglich war

Prinzeſſin Loniſe und ihre Erbſchaft
II Brüſſel 8 Febr Das Blatt Soir meldet Prin

zeſſin Louiſe iſt ihrerſeits bereit auf einen Prozeß und
auf ihre Anſprüche auf das Vermögen der Nieder
Füllbachſchen Stiftung zu verzichten wenn ſich
herausſtellen ſollte daß dieſe nicht König Leopolds alleiniges
Eigentum waren Bis zur Jnventariſierung dürfte ſie aus
dieſem Grunde eine abwartende Haltung einnehmen

Anterſchlagungen
H Mailand 8 Febr Bei der Niederlaſſung in Flo

renz des Credito italiano wurden Unterſchlagungen
entdeckt die ſich wie die Frkf Ztg erfährt auf 500 000
Lire belaufen Auch iſt die Korreſpondenz verſchwunden
welche die Konten der betreffenden Kunden belaſtete Die

We wird durch dieſe Unterſchlagungen nicht beein
ußt

Begnadigung der aufſtändiſchen griechiſchen
Marineoffiziere

H Athen 8 Febr Das Anmneſtiedekret für alle
Marineoffiziere die an dem revolutionären Putſch im
Oktober vor Jahres teilgenommen hatten iſt heute vor
mittag unterzeichnet und heute abend im Amtsblatt ver
öffentlicht worden Die amneſtierten Offiziere müſſen einen
dreijährigen Urlaub ins Ausland antreten
Die heute mittag in Freiheit geſetzten Offiziere ſind ſofor
nach Calais abgereiſt

rowska mittags aus der Haft entlaſſen
r

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht r
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte

Inſeratenteil
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den elFriedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hend

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umſaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaktungsblatt

Leizte Xachrichten
Eine wertvolle Erſindung

II ReuMünſter 8 Febr Der hieſige Kutſcher Rez
ſpieß erfand eine Vorrichtung welche die Eiſen

H Krakau 8 Febr Nachdem der Staatsanwalt die
Nichtigkeitsbeſchwerde zurückgezogen wurde Janina So

richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
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fandol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
ſonlscher Berteht der Saale 2Ztgere 10 Minuten Kredit 212 40 Diskonto 195,37 Deutsche

3 Unr Berliner Handelsgesellschaft 182,37 Dresdner Bank
ank W wisehe Anleihen von 1902 90,80 Tirkenlose 17 75
164 25 20 Kanada 178,75 Baltimore 112,87 Laurahütte
lombarde mer Guss 245 2 Gelsenkirchen 216,37 Harpener
190,25 Heutsch Iuxemburg 215,90 Phönix 219,60 A G 256
206,50 flalske 236 Hamburger Paketfahrt 135,50 Nordd
See Tendenz BefestigtLloyd Fassamarkt notierten h öher Baum Maschinen

m Sächs Kartomagen Ind 3 Nordsee Dampffischerei S
fabrik Cviegelgias 5 Ver Pinselfabriken 7,75 Apierbecker Berg
Rheii Harzer Werke 4 nie driger Terrain Ges Sädwerk 150 Berlin Anhalter Masch 2 Bruchsal Masch 2,70

h Zimmermann 2 Lübecker Masch 2,75 Julius Pintsch
ne 2 Deutsche Gasglühlicht 15,50 Deutsche

390 ur Ges 3 Ammendorfer Papier 25 Siemens Halske 3
Ter Co 2,50 Bismarckhütte 4,75 Hoesch 3 Kattowitzer

rgear 3 Rhein Nassau 4 Konkordia Bergbau 4,25

rszettel Berlin 9 Febr 45 Badisohe Staatse d en 18 102,00B 40 Bayrische Staats Anl 101,606 G
Anl eehe Staate Anleibe 08 unk 1918 102308 Senware
401 55 dershausen Z Württemb Staats Anleme 81 83
dors 39 Kameruner Eisenbahn Anteiſe 93,50ebG Deutseh
rianisehe Sohnildversehr gar 95 106 Ooittbuser Stadt

n 1000 o Darmstidter Staat An 100 nie 1916
47 9 Dessauer Stadt Anleihe 18906 490 Dässeldorfer Stadt
ehe 1000 07 08 99 100,206B 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3 r o Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe

s unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unks 46 r da a eM isohe Komm Obl X o Oesterreichtsohe Nordehe 1874 konf So 4 Denutschoe Solvay
Werke 103 25B 4 Elberfelder Farben unk 1917 103,006 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,30b

Londoner Börso vom 9 Febr Es notierten Engt Koneo
91,93 Rio Tinto 76,00 Geduld 281 Goldfields 03 Steel com 77,25
Stpei press 128,00 Rand Mines 994 Anaoonda 9,65

m

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 9 Februar

Geld Brier Goſd HraotAdler Kali A s Hugo SoOoS5O S5250Alesandershall 10,800 1 1,s00Immenrode 5950 6100
Beienrode 6600 6800Johannashalll 4600 4750Burbach 14,700 18,200 Justus I 120 121
Carls 7500 7700 Kaiseroda 9570 10,000
Desdemona 8000 s5800 Ladwigshall 112 15
Dtsch Kali Akt 146 147 Neustassfurt 13,700 14,800
Deotschland 5100 5300 Reichskroneriodrichshal ſosiſ 107 i Lossa 1250 1350
Glückaut RolandSondershausen 18,200 18,800 Ronneberg AKt 132 185
Gunebershball 6100 5300 Rothenberg 29751 3075Hann Kall Akt 6ehsen Weimar 5980 S 100
Hansa 4800 4500Sohieterkaate
Hadtort Vor A Siegtried 1 S950 6100Reläburg 86 h 87 I Sigwundshall 180 184Helärungen l 2800 2800 Teutonia AKt 126 128
Helchungen II 2800 28900 Wilbelmshall 13,200 18,500
Hermann II S S Windterahall 15,500 16,000Hodentels 8600 8700
Hoheneollern l 5400 S800

Weber das Zeichnungsresultat der neuen
Anleihen des Reiches und Preußens

wird folgendes bekannt

Insgesamt sind auf die aufgelegten 480 Mill Mk 4proz
Reichsanleihe und preussische Konsols 753 Mill Mk gegeichnet
Der aufgelegte Betrag ist also 1,57mal gezeichnet worden Von
den 753 Mill Mk entfallen auf die aufgelegten 340 Mill Mk
eroz Reichsanleihe 469 Mill MKk auf die 140 Mill Mk 4proz
Konsols 284 Mill Mk die Reichsanteihe ist also 1,38mal die
Konsols sind rund 2mal gezeichnet worden
Auf Schuldbucheintragungen entfallen von der gesamten
Zelchming von wie oben angegeben 753 Mill Mk 152 Müll
Mark und auf Sperrzeichnungen 122 Mill Mk das sind ins
gesamt 274 Mill M Von den im ganzen aufgelegten 480 Mill
Mark sind demnach durch Schuldbucheintragungen und Sperr
zeichnungen zusammen 57 Proz durch Schuldbucheintragungen
allein 31,7 Proz gedeckt worden Von den Schuldbuchein
ſragungen entfallen fast genau 50 Mill M auf Amnmeldungen
Seitens der Sparkassen die bekanntlich bevorzugte Bedingungen
zenossen Was die Zuteilung angeht so werden vorbehaltlich
der Zustimmung des heute zur Beratung zusammentretenden
Lebernanmekonsortiums die Schuldbucheintragungen voll die
derte mungen wohl im Wwesentlichen voll berücksichtigt

erden
Auf diese Art würden von den 4890 Mill Mk emittierte An

leihen soviel ſibrig bleiben dass auf die Zeichnungen freier
Stücke 43 bis 45 Proz zugeteilt werden könnten

Jahresabsohluss der Hamburg Amerika Linie
de Wie aus Hamburg drahtlich gemeldet wird ergibt der in

Fetrigen Sitzung des Aufsichtsrates vorgeiegte vorläutigeAbschluss der Gesellschaft für das Jahr 1909 einen Betriebs
ung on rund 32 Mill Mk gegen 15,8 Mill Mk im Vorjahre

3 Mill Mk im Jahre 1907 Nach Abzug der Prioritäts
e Arte ein Betrag Von etwa 29 Mill Mk Vertügbar bieiven
6 0 gchem die Verwaltung Vorschlägt eine Dividende von
e roz zu Zahlen und dem Assekuranzgtonds den Statuten
17 n Anteil am Ueberschuss der Prämiengelder mit etwa
tüng Mk zu überweisen Es bleibt dann eine Summe Von

Mill Mk welche zu Abschreibungen von den Schiffen
der gederem Eigentum der Gesollschaft sowie zur Verstätkung

i en verwandt wirdStandeg Gesellschaft hat für das verflossene Jaur die ent
über i Versicherungsschäden von den erzieiten Prämien
üblſch en im voraus abgezogen und nicht wie es sonst
Assoku e ist diese Schäden durch Entnahme aus dem
durch e Wonto gedeckt Das Assgekurangonto erreicht da
Vorſanre re Höhe von ca 16 Mill Mk gegen 14 5 Mill M im
l De S Die flüssigen Mittel der Gesellschaft betrugen am
n Voreegr 1909 rund 34 Mill Mk gegen rund 18 Mill Mk
ich u hre Auch das Konto der pendenten Keisen dürtto

W etwa 3 Mill Mk erhöhen
die Augen Weiter erfährt sind auch iür die nächste Zukunft
asanie ten Künstig Sowohl was den Auswanderer als den

dis An en anbetriftt Die Vormerkungen Sind teihweise
er rbs erbst hinaus schon erheblich höher als im Vorjahre

Verxeht Ste Teil des Gewinnes ſtammt aus Jem nordatlantischen
i an e Abschreibungen sind so hoch bemessen Wordenel in 9 ßeiolen V vorigen Jahren in dieser Hinsicht manches nach

Aur Jesehüttslage in der Werkzeugmasehinenigdustrie

a erwerriemat in diesen Tagen unter den Vorsite ges Geh Kom
deneraiver Dr ing Ernst ſschiess Düssoläort abgehaltenen

ſammlung des Vereins deutscher Werkzeugmasohinen

fabriken fand der übliche Meinungsaustauseh über die aeschas e
lage statt

Diese hat sich wit der seit dem Herbst v J eingetretenen
Hebung der aligemeinen wirtschaftlichen Verhältnisse erfreu
licher weise auch etwas gebessert indem mehr Nach
frage hervorgetreten ist die zu vermehrten Abschlüssen und zu
einer stärkeren Beschäftigung mancher Fabriken geführt hat
Auch lassen sowohl der ansehnliche Umfang der Antragen wie
die öfter mit grosser Dringlichkeit erteilten Aufträge ferner die
Wiederbelebung der Eisenindustrie im Verein mit der tfreund
hcheren Gestaltung des gesamten Wirtschaftslebens auf eine
weitere günstige Entwicklung hoffen besonders wenn die jetzt
leider noch daniederliegenden verschiedenen grossen Zweige der
Werkzeugmaschinen verwendenden Industrie auch ihrerseits
wieder zu einer besseren Verfassung gelangen Andererseits
leidet der Geschäftszweig aber noch unter dem Druck den die
an manchen Stellen vorhandenen hoffentlich auch allmählich sich
lichtenden Vorrüte sowie der in und ausländische Wettbewerb
auf die Preise ausüben und unter dem Verlangen nach Gegen
geschäften das von manchen Betrieben des allgemeinen Ma
schinenbaues wie des Eisen und Stahlgewerbes in oft ganz
unverhältaismässigem Umfange an die Werkzeugmaschinen
fabriken gestellt wird

Walzdrahtverband und Drahtkonvention
Nach der Frankf Ztg hat der Deutsche Walzdrahtverband

auf den 10 d M eine Mitgliederversammhing nach Düsseldort
einberufen in der auch über die Freigabe des Verkaufs für das
2 Quartal und über eine Preiserhöhung von voraussichtlich
5 Mk beschlossen werden soll Ferner hat die Deutsche Preis
konvention für Drähte Drahtwaren und Drahtstifte auf den 11
d M eine Mitgliederversammlung anberaumt in der ebenfalls
über die Freigabe des Verkaufs für das 2 Ouartal und über eine
Erhöhung der Preise für das Inland von voraussichtlich 50 Pfg
pro Doppelzentner Beschluss gefasst werden soll Der Grob
blechkonvention ist es nach längeren Verhandlungen gelungen
eine in den nächsten Tagen in Kraft tretende Ueberpreisskala
festzusetzen für welche sich die Grundpreise auf 1278 M
für Primaware auf 117 MK für Sekundaware und auf 120 Mk
für Konstruktionsqualitäten stellen Für die am 23 März d J
stattfindende Sitzung ist eine weitere Preiserhöhung in Aussicht
genommen Der deusche Wellrohrverband hat eine Preis
erhöhung von durchschnittlich 10 Mk pro Tonne beschlossen

Die Versicherungsgesellschaft Thuringia in Erfurt hält am
28 Februar eine ausserordentliche Generalversammlung ab Ihr
7weck ist Beschlass betr Wegfall der von den Aktionären für
den nicht eingezahlten Teil des Grundkapitals ausgestellten Sola
wechsel die seit der BReichsfinanzreform einer sich von 6 zu
6 Monaten wiederholenden Stempelsteuer unterliegen Um diese
Stempelsteuer zu vermeitden sollen die genannten Wechsel den
Aktiondären zurückgegeben und deren Verpilichtung zur Nach
zahlung des nicht eingezahlten Teiles des Kapitals in eine Buch
forderung der Gesellschaft umgewandelt werden

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörse 8 Febr Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 225,00 227 00 ab Bahn und frei Mühble Roggen in
ländischer 160,00 162,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer märkisch
mecklenburgez pomm preuss posenscher u schlesſscher fern 174
bis 182 mittel 168 173 gering 164 167 russischer und Donau mittel
157 163 gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik
mixed 156 159 türkischer mixed runder 155,00 160,00 freiWagen Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 142,00
bis 149,00 gute 150 160 russische und Donau leichte 131,00 135,00
schwers 136 143 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische und
ausländische Fatterware mittel 162 169 Taubenerbsen 170 182 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 27,50 30,50 Roggenmehl 0
u 1 19,90 21,90 eizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 11,50 bis
12,10 Mark

Magdeburg 8 Febr Die Notierungen verstehen sioh fur
1000 kg vetto ab Station und frei Magdeburg Weizen engliseher
und Sommer ruhig 73 216 221 Kolben Sommer gut 224
BRauh gut 208 218 oggen inländ rubig gut 156 161 Goerste
flau hies Chevaliergerste gut 162 170 feinste über Notig hiesigeLandgerste gut 155 163 ausländische Fattergerste stetig gut 130
bis 134 Hafer stetig inländ gu 167 173 Mais fest run gut

Hamburg 8 Febr Getreidemarkt Weigen still Ostholst
Mecklbg 185 228 Roggen ruhig Mecklbarg und Pomm 160 166
Gerste ruhig südruss 116 118 Hafer fest NMecklenburger 166 bis
178,00 Mais ruhig La Plata 121 122

Liverpool 8 Vebr Roter Winterweigen per März 8,4, per
Mai 107/, Still Mais bunter amerikanischer per Okt

Pest 8 Febr Weizen fest per Apri 13,99 14,01 per Mai
13,72 G 13 72 per OKt 11,79 11,80 B Roggen per April
948 G 949 per Okt 8,77 78 B Hafer per April 7,47 G
7,48 B Mais per Mai 6,60 6,61 B

Wochenbericht von Jonas Hoffmann
Neuss 4 Febr

Die Stimmung auf dem Getreidemarkte war in der letzten
Woche wiederum eine recht ruhige doch Kkomten sich che
Preise für sämtliche Getreidearten gut behaupten Weizen und
Roggenmehl sind ebenfalls still und preishaitend Weigenkleie
wie zuletzt Tagespreise Weizen bis 226 Mk Roggen bis
165 MK Hafer in guter Beschaffenheit bis 157 Mk die 1000 kg
Weizenmehl Nr 000 ohne Sack bis 30,75 Mk Roggemmehl ohne
Sack bis 24, 25 Mk die 100 g Weizenkleie mit Sack bis 5,25
Mark die 50 kg

Die Umsätze in Rübölsaaten waren trotz grösseren Ent
gegenkommens seitens der Verkäufer auch in der vergangenen
Woche recht gering In Anbetracht der zu erwartenden grossen
indischen Ernte rechnen die Müller aut billigere Preise und sind
daher in ihren Unternehmungen sehr zurückhaltend Leinsaaten
haben sich gleichfalls weiter abgeschwächt Der hohe Preis
Stand hat den Verbrauch erheblich eingeschränkt so dass die
Oelmüller keine Neigung zu grösseren Abschlüssen bekunden
Erdnüsse konnten ihren Preisstand behaupten Leinöl und Rüb
öl sind bei schleppendem Absatze billiger käufldch Für Erd
nussöl zeigt sich zu etwas ermässigten Preisen befriedigende
Nachfrage Oelkuchen ruhig Tagespreise bei Abnahme Von
Posten Rüböl ohne Fass bis 57,25 Mk ab Neuss Erdnussöl
ohne Fass bis 61 Mk ab Neuss Leinöl ohne Fass bis 63 59 Mk
die 100 kg Frachtparität Geldern

Zucker
Harmaburg 8 Febr Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Februar 12,90 12,921 12,921 MKe Marz 4 a 7 12,95 12,95 13071
Nat 73 13,07 1340gust 1325 13,27 13,27Oktober 11 32 11,35 11Dezember 11 20 11 20 11,20

ruhig ruhig stillKaffee
Hamburg 8 Febr Good average Santos

vorm nachm abendsper März e 36 G 361 G 36 Ga 37 G 36 G 36 Gv Septeraber 36 G 36 G 36 dOezember 365 G 361 G 38 G
stetig behauptet rubig

Havyre 8 Febr Kaffee good average Santos per Mürs 48
per Mai 47 per Sept 47 per Des 46Rio do Janeiro 8 Febr Katfee Zufahren 21,000 Sack in Rio
7,000 Sack in Santos

n 8 Febr e o Pol Proz t 5
105 106 M do für 100 106Kee M ver lédo and Tanuar 1910 er e Vol

105 105 S do 45 Vol Proz er 100100 107 95 Jannar Sopiember 1910 ohne vVassM per
Brennerei

u 8 Febr Kartoffelmehl u Stärke 20,50 21,00 Feuchbte
Aagdeburg 8 Febr Prima Kartoftelstarke und Mebl r
g 21 00 21,56100 k

Fettwaren und Oele
Hamburg 8 Febr Stadtechmalz 70,50 amerik Steam 60,75Chamberlain 63,00

Chemische Produkte
Hamburg 8 Febr Chilisalpeter per loko 8,70 Febr März

8,92 trei Fahbrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 8 Febr Baumwolle still Upl loko middl 77,50 Pfg
Liverpool 8 Febr Baumwollo Umsatsa 10 000 Ballen davon

Import 3,000 Ballon davon Amerikaner 1,000 Ballen
Liverpool s Febr Aegyptische Baumwolle per März 14,20
Alexandria 8 Febr Aegyptische Baumwollè per März 28,04

Mai 27,30 Nov 22,14

Metalle
London 8 Febr Ohili LKupfer stetig 587, 3 Mon 50 Zinn

Straits etetig 1472 3 Monat 149 Blei span ruhig I engliseh
13 Zink gewohnliche Marke San 23 spez Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 2 2 Chicago 2 2Weizen p Mai 118 1172 Weizen p Mai 110 108
Juli 1089 108 Juli 101 100Mais p Mai 75 i 75 Mais p Niei s 6x Juli 78 h 74 L auli 2 652Mehl Spring elears 4,60 4,60 Hafer Mai 46 46Kaffee Vair Rio Nr I1 s,11 Juli 43 48P Febr 6,95 05 Roggen p Mai 791 791p März 6,05 7,00 Schmalz p Mai 12 25 12,15Petroleum in Cases 10,80 10,80 p un 12,20 12,10do in New Vork 7,85 7,85

do in Philadelphia 7,65 7,88
Tendena Weizen stetig Mais fest

Johlffsnachrichten
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Amerika

nach New Vork 23 Jan 10 Uhr 50 Min nachts von Cherbourg
Badenia von Baltimore kKommend 23 Jan 12 Uhr nachts Lizard
passiert Bavaria von Galveston kommend 23 Jan 6 Uhr
20 Min abends auf der Elbe Hoerde von New Orleans Kom
mend 22 Jan 2 Uhr nachm auf der Elbe IUyria von Nev
Orleans Kommend 22 Jan 8 Uhr morgens von Newport News
Fisa nach Philadelphia 22 Jan 11 Uhr 45 Min mittags Lizard
passiert Pretoria 22 Jan 5 Uhr nachm von New Vork direkt
nach Hamburg Schaumburg von Galveston kommend 23 Jan
4 Uhr nachm Lydd passiert Veestindien Mexiko Süd
amerika Allemannia ausgehend 23 Jan in Vera Cruz Arte
misia nach der Westküste Amerikas 22 Jan 10 Uhr 30 Min
nachts Dover passiert Christiania nach Westindien 23 Jan
9 Uhr 45 Min morgens Cuxhaven passiert Croatia 22 Jan in
Havana Dania 22 Jan in Progreso Habsburg von Mittel
brasilien Lommend 23 Jan St Vincent passiert Hohenstaufen
nach Mittelbrasilien 22 Jan II Uhr morgens Ouessant passiert
König Friedrich August nach dem La Plata 22 Jan 8 Uhr
abends von Rio de Janeiro Niederwald nach Westindien
22 Januar 12 Uhr mittags in Antwerpen Prinz Oskar nach
Havana und Mexiko 22 Januar 10 Uhr abends von Coruna
Rhaetia nach Nordbrasilien 22 Jan 12 Uhr mittags von Lissa
bon Rugia von Nordbrasilien kommend 24 Jan 9 Uhr 15 Min
morgens auf der Elbe Virginia 21 Jan in St Thomas

Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Pallanza
4 Febr 8 Uhr 30 Min morgens auf der Elbe Pennsylvania
4 Febr 1 Uhr 20 Min morgens Cuxhaven pass Pretoria
3 Febr 7 Uhr morgens von Dover Westindien Mexiko
Sücdamerika Acilia 2 Febr von Barry Armenia 3 Febr 5 Uhr
nachm von Dünkirchen nach Hamburg Assyria 3 Febr 3 Uhr
nachm von Havre Constantia 3 Febr morgens von Pasajes
Etruria 3 Febr 2 Uhr 30 Min nachm Ouessant pass König
Friedrich August 3 Febr 12 Uhr mittags von Buenos Aires
nach Montevideo Kronprinzessin Cecilie 3 Febr 12 Uhr mittags
Dover pass Salamanca 3 Febr in Montevideo Siegmund
3 Febr 9 Uhr morgens in Havre Spreewald 4 Febr 3 Uhr
50 Min morgens Cuxhaven pass Syria 4 Febr 8 Uhr 20 Min
morgens auf der Elbe Ostasien Brasilia 3 Febr in Shanghai
Senegambia 3 Febr in Suez Vandalia 3 Febr 1 Uhr nachm
von Singapore nach Suez Verschiedene Fahrten Meteor
3 Febr 7 Uhr morgens in Gemua Parthia 3 Febr 9 Uhr mor
gens Dover pass

Norddeutscher Llovd in Bremen Letzte Nachrichten ber
die Bewegungen der Dampfer Schneldampfer Bremen New
Vork Kaiser Wilhelm der Grosse 1 Febr 6 Uhr nachm in
New Vork Mittelmeer Linie Berlin 3 Febr 558 Uhr nachm
Vellas pass König Albert 2 Febr 10 Uhr nachmtl in New Vor
Barbarossa 3 Febr 1I1 Uhr vorm von Gemua New Vork
Baltimore und Galveston I inien Chemnitz 3 Febr 1210 Uhr
nachm in Bremerhaven Rhein 2 Febr 8 Uhr vorm in Bremer
haven Neckar 3 Febr 10 Uhr vorm Capes Henry passiert
Main 2 Febr 254 Uhr vorm Lizard pass Köln 3 Febr 11
Uhr nachm Borkum Riftf pass Australien Linie Friedrich der
Grosse 3 Febr 4 Uhr nachm in Genua Königin Luise 3 Febr
2 Uhr vorm von Neapel Austral Frachtdampfer Lothringen
3 Febr 7 Uhr nachm Perim pass Helgoland 4 Febr 3 Ohr
nachm von Sydney Schwaben 2 Febr 10 Uhr vorm in Ade
laide Ost Asien Linie Goeben 3 Febr 3 Uhr nachm
Dover pass Bülow 2 Febr 11 Uhr nachm von Port Said
Derfflinger L Febr 1 Uhr nachm von Penang Prinz Eitel
Friedrich 2 Febr 1 Uhr nachm von Nagasaki Vorck 3 Febr
12 Uhr mittags in Nagasaki Lützow 4 Febr 1 Uhr vorm in
Penang Prinzess Alice 2 Febr 7 Uhr vorm in Suez Kleist
3 Febr 9 Uhr vorm von Southampton La Plata Linie Witte
kind 3 Febr io Antwerpen Gotha 2 Febr von Buenos Aires
Coburg 1 Febr von Vigo Cuba Linie Wittenberg I Febr
in Bremerhaven Durendart 3 Febr von Galveston Bra
silien Linie Crefeld 2 Febr in Bremen Aachen 3 Febr von
Oporto Halle 2 Febr St Vincent pass Würzburg 2 Febr
von Antwerpen Mittelmeer Levante Dienst Therapia
4 Febr in Batum Alexandrien Linie Schleswig 4 Febr
5 Uhr vorm in Neapel Singapore Neu Guinea Linie Manila
2 Febr in Simpsonhafen

Wasserstände
bedeutet über unter Null

S WuohsArtern reren T Febr 8 Vebr 0, 922 2Nebra Oberpegel 220 22 S 2a Unterpegel 56 1,58 2berpegel 56 2 SUnterpegel 70 v rohTrothe T 20 8 e 26 en 6Alsleben Oberpegel 7 47 8 sNUVUrnrterpegel 71 82 W 82 50 9 1,52 ne 2e 92 d 60 de 70 222 1Unterp e v 26 29 3Iser

br F g all Wuehst 08Tor 31 hosgian ireg
Budweis 0,05 1 Barby r 2FJehonevbeei Tube 2

Brandeis e 60,30 7 T 37 8Melnit 0,00 3 WMirtenbrgeG e an en 1,75 27 W 3 en ise 3Torgan h Wauenberg Tuesl 5Anaseig S Vebr Pegelstand plas 31 emwerden 43 em Vall geneldet Vom Oberlaut
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